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..., versinken’s wieder im Treibsand 
ihrer Gedanken ...? 
– Falscher Ansatz. Wir wollten es 
doch grundsätzlich nett angehen. 
Und Sie klauen was Niederziehen-
des vom frühen Bowie. Dazu dieser 
aufgesetzte Wiener Tonfall, so 
Zentralfriedhof ...   
– Wenn Sie geteilter feingliedriger 
Weltschmerz nicht zu trösten 
vermag: Die Beatles haben eine 
neue Single gemacht, yeah, yeah ...! 
– Joh. Haut mich aber ehrlich 
gesagt nicht sooo vom Hocker.  
Eh’ Sie sich bemühen: Das gilt  
auch für den neuen Asterix. 
– Gerade eben verharrte mein 
wandernder Blick übers Laub auf 
einem Ahornblatt, dessen Spanne 
wohl an 1 Fuß neapolitanisch 
messen tat. Und gestern erst fand 
ich eine Kastanie, die beinah das 
Hohle dieser meiner Hand  
zu füllen vermochte. 
– Mehr ist nicht immer besser ... 
– Sagen’s das nicht, Lieber. Das 
neue Album von King Gizzard zählt 
28 plus 88 Minuten. Von denen 

zumindest ich keine einzige  
missen möchte. 
– Oja, das ist nett. 
– So wie diese gerade  
aufgeblühte Amaryllis ... 
– Sehr. Sehen Sie nur, das Meisen-
geschubse an der Futtersäule  
beim Küchenfenster. 
– Denken Sie an Risotto mit 
Steinpilzen ... Herbstgold ... 
– Die Feininger-
Retrospektive in 
der Frankfurter 
Schirn ... Mensch, 
ich mach mich 
gleich auf die 
Socken! 
– Dann: Baba  
und foi ned ... 

– Na servas 
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Erinnerung an die Opfer 
der Pogromnacht  
Der Marburger Magistrat, die Ge-
sellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit und die Jüdi-
sche Gemeinde Marburg laden zur 
gemeinsamen Besinnungsstunde 
anlässlich der Erinnerung an die 
Novemberpogrome 1938 ein. An 
der Synagogen-Gedenkstätte im 
Garten des Gedenkens wird am 
Donnerstag, 9. November, der jü-

dischen Bürgerinnen und Bürgern 
gedacht, die Opfer nationalsozia-
listischer Gewalt wurden. 
Die Besinnungsstunde beginnt um 
18.30 Uhr. Auch schon vorher kön-
nen den ganzen Donnerstag über 
Blumen und Kerzen im Garten des 
Gedenkens niedergelegt oder auf-
gestellt werden. Damit haben alle 
Menschen die Gelegenheit, ihr 
ganz persönliches Gedenken zum 
Ausdruck zu bringen. 
Im Rahmen der Besinnungsstunde 
wird Oberbürgermeister Thomas 
Spies sprechen, ebenso eine Ver-
tretung im Namen der Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zu-
sammenarbeit. Die Jüdische Ge-
meinde wird die Gebete „Kadisch“ 

und „El male rachanim“ sprechen. 
Die Zettelkästen werden in diesem 
Jahr von Schülerinnen und Schü-
lern der Alfred-Wegener-Schule 
bestückt. 
Die Besinnungsstunde ist ein fes- 
ter Bestandteil der Erinnerungs-
kultur in Marburg und auch auf-
grund aktueller Ereignisse ein 
wichtiges Zeichen. Zahlreiche 
Teilnehmende finden sich alljähr-
lich am 9. November an der Syna-
gogen-Gedenkstätte ein, um an 
die Opfer nationalsozialistischer 
Gewalt zu erinnern. Um den 9. No-
vember 1938 wurden in Deutsch-
land Synagogen und jüdische Ge-
schäfte in Brand gesteckt, zer-
stört oder beschädigt.  

Anlässlich der Gedenkstunde wird 
der entsprechende Abschnitt der 
Universitätsstraße für die Zeit der 
Veranstaltung vollgesperrt. 

Neues Familienzentrum  
im Stadtwald  

Ein zweigeschossiger Neubau mit 
einer Rutsche, die auf den Außen-
Spielplatz führt; eine Mensa, die 
zum Vorplatz hin geöffnet und da-
mit vergrößert werden kann; Re-
genwasser, das zurück in den Wald 
geleitet wird – das Familienzen-
trum Stadtwald in Ockershausen 
soll Nachhaltigkeit und Nutzen 
vereinen. Es beheimatet zwei Trä-
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Auf dem Außengelände des Familienzentrum Stadtwald befinden sich Spielbereiche  
für Kinder unter und über drei Jahren.   Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg

Magazin

Das neue Jahrbuch des Landkreises widmet sich unter anderem dem  
50-jährigen Kreis-Jubiläum 2024.   Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf

Für alle, die bereits gegründet haben, kurz vor 
der Gründung stehen oder sich über die 
Selbstständigkeit Gedanken machen: Auf der 
Gründungsmesse Mittelhessen am Samstag, 
18. November, in den Gießener Hessenhallen 
gibt es umfangreiche Infos, außerdem ist die 
Messe das größte Netzwerktreffen in der Re-
gion für die Gründerszene. Hier treffen Grün-
dende auf Beratungs- und Förderinstitutionen, 
können sich mit anderen Gründenden austau-
schen oder ihre Idee vorstellen. Personen, die 
im Nebenerwerb gründen wollen sind dabei 
genauso angesprochen wie diejenigen, die mit 
ihrer Gründung direkt Vollgas geben wollen.  
Besonderes Augenmerk legen die Organisato-
ren des ausrichtenden Technologie- und Inno-
vationszentrums Gießen (TIG) auch auf das 
Thema Unternehmensnachfolge. Beispiele be-
leuchten die Entwicklung von verschiedenen 
Gründungen/Startups aus der Region und ge-
hören alljährlich zu den Höhepunkten im Mes-
seprogramm.  
Parallel zum Vortragsprogramm können sich 
die Gründer und Gründerinnen an den zahlrei-
chen Ständen informieren, sich austauschen 
und rege Kontakte knüpfen und netzwerken. 
Es sind noch Standplätze frei. Willkommen sind 

alle Unternehmen und Institutionen, die inter-
essante Angebote für Gründer/innen bereithal-
ten. Aber auch Gründende selbst können sich 
gerne mit einem Messestand beteiligen.  
Auch das Konzept der Gründungspatenschaf-
ten wird auf der Messe weitergeführt. Das be-
deutet: Einige beratende und fördernde Insti-
tutionen aus der gesamten Region Mittelhes-
sen präsentieren an ihren Messeständen 
Gründungen in den verschiedensten Entwick- 
lungsstadien. So wird etwa 
der 2022 ins Leben gerufe-
ne Verbundstand der Tech-
nischen Hochschule Mittel-
hessen und des Startup-
Netzwerkes StartMiUp! der 
mittelhessischen Hochschu-
len fortgeführt – dieses Mal 
schließt sich auch die Jus- 
tus-Liebig-Universität mit 
dem Entrepreneurship Clus- 
ter Mittelhessen (ECM) an. 
Gemeinsam werden hier 
spannende Gründungen 
präsentiert.  
Einige dieser jungen Grün-
dungen zeigen sich dann 

auch beim Messe-Ausklang beim „Pitch Battle“ 
mit Stefan Dörsing. Hier treten Gründerinnen 
und Gründer gegeneinander an. Statt klassi-
scher Pitches vor Investoren gibt es hier einen 
Poetry-Slam-artigen „Battle“ vor dem Publi-
kum. Spaß ist garantiert – und Preise gibt es 
natürlich auch. Auch beim Pitch Battle sind 
derzeit noch Plätze frei.  
Der Eintritt zur Messe ist frei. Es müssen aller-
dings kostenfreie Besuchertickets gebucht 
werden unter pretix.eu/tiggiessen/gruendungsmesse  
 
Weitere Informationen: www.gruendungsmesse-
mittelhessen.de  

pe

Die Messe ist das größte Netzwerktreffen in der Region 
für die Gründerszene.   Foto: Lademannmedia

Gründungsmesse Mittelhessen 
18. November in den Gießener Hessenhallen
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ger von Kita und Krippe, und steht 
den Menschen im Quartier für vie-
le Einsatzmöglichkeiten zur Ver-
fügung. Vergangene Woche wur-
de es wurde bei einer Feier offi-
ziell eröffnet. 
Der freie Jugendhilfeträger, die 
Initiative für Kinder-, Jugend- und 
Gemeinwesenarbeit (IKJG), stellt 
mit der Krippe für Kinder zwi-
schen sechs Monaten und drei 
Jahren ein integriertes Angebot 
in die Gemeinwesenarbeit vor Ort. 
Träger der evangelischen Kinder-
tagesstätte für Kinder ab drei 
Jahren ist der Gesamtverband der 
Evangelischen Kirchengemeinden 
in Marburg (EKKW). Die beiden 
Träger haben das Gebäude, das 
unter städtischer Bauleitung ent-
stand, im August bezogen. 
Auf dem Außengelände des Fami-
lienzentrums finden sich Terras-
senflächen mit niedrigen Sitz-
mauern und ein Spielbereich mit 
einer Sandfläche für die Kinder 
unter drei Jahren. Daran grenzt 
eine Rasenfläche mit Möglichkei-
ten zum Klettern, Balancieren und 
für Rollenspiele. 

Landkreis-Jubiläum  
im Fokus 

In der 18. Ausgabe seines Jahr-
buchs präsentiert der Landkreis 
Marburg-Biedenkopf wieder seine 
Vielfalt: 91 Autorinnen und Auto-
ren berichten in 77 Beiträgen und 
296 Seiten vom Zeitgeschehen 
und der Regionalgeschichte. Ein 
besonderer Fokus liegt dabei auch 
auf dem Jubiläum zum 50-jähri-
gen Bestehen des Landkreises im 
nächsten Jahr.   
Im Jahrbuch 2024 steht die Ge-
meinde Ebsdorfergrund im Vor-
dergrund. In diesem Abschnitt des 
Jahrbuches erfahren die Lesen-
den Wissenswertes über die „elf 
Dörfer im Sonnenschein“. Bei-
spielsweise, dass die Gemeinde 
2024 auch ihr 50-jährige Beste-
hen feiert und der Schlosspark im 

Ortsteil Rauischholzhausen mehr 
als 300 verschiedene Baumarten 
beherbergt. Bürgermeister Hanno 
Kern bedankte sich für die Mög-
lichkeit, die Gemeinde Ebsdorfer-
grund ausführlich im Jahrbuch 
vorstellen zu können. 
Das Jahrbuch ist voraussichtlich 
in der ersten Novemberwoche im 
Buchhandel erhältlich. 

Vorfreude auf  
Weihnachten 

Die Kreisvolkshochschule Mar-
burg-Biedenkopf bietet rund um 
die Vorweihnachtszeit abwechs-
lungsreiche Veranstaltungen für 
Kinder und Familien an. Diese ge-
hören zum Veranstaltungspro-
gramm „jungen vhs“. 
Klimafreundliche Weihnachtsge-
schenke aus Naturmaterialien 
können Kinder zwischen sechs 
und zwölf Jahren während einer 
Veranstaltung am Freitag, 8. De-
zember, von 14.30 bis 17 Uhr im 
Schulbiologiezentrum an der Bie-
denkopfer Lahntalschule basteln. 
Die Geschenke werden auch mit 
Recyclingmaterialien verpackt. 
Die Kinder können auch eine sor-
geberechtigte Person mitneh-
men. Die Teilnahme kostet vier 
Euro, das für die Materialien ver-
wendet wird. Anmeldeschluss ist 
der 30. November. 
Was Weihnachten mit Chemie zu 
tun hat, erfahren Kinder zwischen 
fünf und zwölf Jahren und ihre 
Sorgeberechtigten im Marburger 
Chemikum: Am Samstag, 9. De-
zember, von 15 bis 17 Uhr können 
die Teilnehmenden das Chemikum 
erkunden und bei spannenden Ex-
perimenten mit Glanz, Duft und 
Glitter mitmachen. So können sie 
zum Beispiel künstlichen Schnee 
herstellen oder eine gläserne 
Weihnachtskugel selbst versil-
bern. Die Teilnahme kostet 7,50 
Euro. Weitere zwei Euro werden 
vor Ort für die Silberkugel einge-
sammelt. Anmeldeschluss ist Frei-

tag, 1. Dezember. Weitere Kursan-
gebote und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es auf www.vhs.  
marburg-biedenkopf.de. 

Gegen Grippe und Corona 
Vor dem Hintergrund der aktuel-
len Erkältungssaison empfiehlt 
das Gesundheitsamt des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf eine 
Schutzimpfung gegen das Coro-
na-Virus für Risikogruppen. Auch 
eine Schutzimpfung gegen Grippe 
wird vom Gesundheitsamt grund-
sätzlich empfohlen, um schwere 
Krankheitsverläufe zu vermeiden. 
Eine Impfung sowohl gegen Coro-
na als auch die Grippe ist bei 
Hausärztinnen und -ärzten in der 
Regel gleichzeitig möglich. Das 
Gesundheitsamt bietet im Novem-
ber auch selbst an drei Tagen Son-
der-Impftermine gegen das Coro-
na-Virus an. 
Zielgruppe dieser Termine sind 
insbesondere Menschen mit er-
schwertem Zugang zu einem 
hausärztlichen Impfangebot. Ge-
legenheit zur Corona-Impfung 
gibt es am 15. sowie 22. November, 
immer von 8.30 bis 12 Uhr. Es 
kommt der gegen die Omikron-
Sublinie XBB.1.5 angepasste Bion-
tech-Impfstoff zum Einsatz. Es ist 
keine Terminvereinbarung erfor-

derlich. Geimpft wird im Gesund-
heitsamt in der Schwanallee 23. 
Eine Schutzimpfung gegen Coro-
na ist aktuell auch während der 
regulären Impfsprechstunde im 
Gesundheitsamt ohne Terminver-
einbarung möglich (dienstags von 
14 Uhr bis 16 Uhr sowie donners-
tags von 10 bis 14 Uhr). 
Die Ständige Impfkommission 
empfiehlt eine jährliche Auffrisch-
impfung für Personen ab 60 Jah-
ren, Personen ab sechs Monaten 
mit relevanten Grunderkrankun-
gen sowie Bewohnerinnen und 
Bewohner von Pflegeeinrichtun-
gen. Auch Personen mit erhöhtem 
Risiko für eine Corona-Infektion, 
vor allem medizinisches und pfle-
gerisches Personal, wird eine jähr-
liche Auffrischimpfung empfoh-
len. 

kro
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em dem  
denkopf

Weihnachtsgeschenke basteln & mehr: Die Kreisvolkshochschule bietet in der Vorweihnachtszeit  
abwechslungsreiche Veranstaltungen für Kinder und Familien an.   Foto: Bruno/Pixabay Gesundheitsamt empfiehlt Impfungen.   Foto: Tim Reckmann/Pixelio
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Ob im Garten, auf dem Balkon 
oder beim Spaziergang: Auch 
im Herbst können Menschen 

im Alltag ganz leicht einen Beitrag 
für den Naturschutz leisten. Die 
Untere Naturschutzbehörde des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf 
gibt dafür Tipps und Hinweise. 
Zum Beispiel bei Spaziergängen 
durch Wald und Feld Rücksicht auf 
Tiere nehmen. Damit Wandertou-
ren für die tierischen Bewohner 
von Wald und Natur keinen Anlass 
zur Beunruhigung darstellen, soll-
ten Hunde beim Spaziergang an 
der Leine geführt und die vorhan-
denen beziehungsweise ausge-
wiesenen Wege nicht verlassen 
werden. Dies dient auch der eige-
nen Sicherheit – denn besonders 
abseits dieser Wege kann durch 
Stürme oder Starkregen herun-
terfallendes Totholz eine erhebli-
che Gefahr bedeuten. 
Wem auf der Wanderung Jungtie-
re begegnen, die auf den ersten 

Blick verlassen zu sein scheinen, 
sollte diese nie anfassen oder gar 
vorschnell in Obhut nehmen. 
Denn meist werden diese Tiere 
auch weiterhin versorgt. In der Re-
gel ist also erst bei sichtbaren grö-
ßeren Verletzungen Handlungs-
bedarf gegeben und Kontakt zu ei-
ner Auffangstation herzustellen. 
Gleiches gilt grundsätzlich auch 
für Igel und Fledermäuse. 
Auch der eigene Garten kann als 
Rückzugsort für Wildtiere dienen, 
wenn er genügend Möglichkeiten 
für einen Unterschlupf bietet. Igel 
nutzen Anhäufungen von Ast-
schnitt und Laub gerne als Schlaf-
stuben, weshalb diese nach No-
vember nicht mehr umgesetzt 
werden sollten. Auch Eichhörn-
chen freuen sich über dieses An-
gebot für ihren Nestbau und Krö-
ten sowie Eidechsen finden darin 
Schutz und Nahrung. 
Verblühte Stauden schmücken 
nicht nur mit ihren Samenständen 

den Garten – auch Insekten profi-
tieren von stehengelassenen Hal-
men und Blättern, welche der Ei-
ablage und Aufzucht neuer Gene-
rationen und somit potentieller 
Bestäuber dienen. Auf diese Wei-
se wird auch an die Obsternte des 
kommenden Jahres gedacht, für 
die die Obstbäume erst bestäubt 
werden müssen. 
Wer auf den Laubsauger verzich-
tet, kann eine große Zahl an Insek-
ten, Spinnen und weiteren nützli-
chen Kleinstlebewesen retten. 
Auch der Ausstoß von Schadstof-
fen und die entstehende Lärmbe-
lästigung sprechen gegen dieses 
Gerät. Stattdessen bei Laub lieber 
zu Harke und Rechen greifen. 
Samen, Früchte oder gegebenen-
falls Insekten- sowie Fettfutter 
helfen unter anderem heimischen 
Singvögeln durch den Winter. Fut-
terstationen sollten dabei über-
dacht und auf einer ebenen, leicht 
zu reinigenden Fläche errichtet 

werden. Es sollte darauf geachtet 
werden, dass die Futterstätte für 
Ratten, Waschbären und Katzen 
unzugänglich ist. Doch nicht nur 
im Garten, sondern auch auf dem 
Balkon lassen sich Futterstätten 
für Vögel und Eichhörnchen ein-
richten. Für Eichhörnchen können 
ungewürzte Nüsse, Früchte, Kerne 
und Samen beispielweise in re-
gengeschützten Blumenkübeln 
serviert werden. 
Ob in Blumenkübeln oder im Gar-
tenbeet: Wer sich bunte Farben 
nach Hause holen möchte, kann 
das mit heimischen Pflanzen 
schaffen. Blütenpflanzen wie Mo-
schus-Malve, Glockenblume, Fett-
henne und Berg-Aster locken da-
bei auch nach den Sommermona-
ten noch Insekten an. Gehölze wie 
die Felsenbirne, der Gemeine 
Schneeball, das Europäische Pfaf-
fenhütchen oder die Eberesche 
bringen Farbe in den Garten. Wer 
sich zusätzlich für Beerensträu-
cher im Garten entscheidet, wird 
nicht nur Freude an der Ernte der 
Beeren haben. Vögel und Kleins-
äuger haben so auch weitere Nah-
rungsquellen und Möglichkeiten 
zum Verstecken. 
Obstbäume lassen sich in den 
Herbstmonaten besonders gut 
pflanzen. Baumschulen bieten ge-
rade im Herbst ihre Obsttage an, 
an denen Obst probiert und Bäu-
me für den eigenen Garten oder 
die Obstwiese erworben werden 
können. Weiterhin ist der Herbst 
die optimale Jahreszeit, um Früh-
blüher-Zwiebeln in die Erde einzu-
bringen. Beim Setzen von Schach-
brettblumen, Krokussen, Schnee-
glöckchen, Märzenbechern und 
Traubenhyazinthen besteht be-
reits jetzt Grund zur Freude auf 
bunte Farben im kommenden 
Frühling. 
Da innerhalb der Frühlings- und 
Sommermonate keine umfangrei-
chen Gehölzrückschnitte oder 
Baumfällungen ohne Weiteres 
vorgenommen werden dürfen, 
werden diese Arbeiten gerne auf 
das Winterhalbjahr gelegt. Doch 
Strukturen wie Baumhöhlen oder 
Rindenspalten können Kleinsäu-
gern geeignete Überwinterungs-
stätten bieten. Vor solchen Arbei-
ten sind diese daher unbedingt zu 
kontrollieren, um sicherzustellen, 
dass keine Lebewesen zu Schaden 
kommen. Wer größere Maßnah-
men oder Arbeiten plant oder Fra-
gen zum Natur- und Artenschutz 
hat, erreicht die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Unteren Na-
turschutzbehörde per E-Mail an 
FBBWN@marburg-biedenkopf.de. 
 
 

pe/red

Naturschutz im Herbst 
Untere Naturschutzbehörde des Landkreises gibt Hinweise

Auch im Herbst bei Spaziergängen durch den Wald die vorhandenen und ausgewiesenen Wege zur 
eigenen Sicherheit nicht verlassen.   Foto: Katharina Franziska Hof, Landkreis Marburg-Biedenkopf
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Wer kennt sie nicht? Stolper-
steine, die in über 1000 
Städten Namen von Men-

schen tragen, die als Juden im Na-
tionalsozialismus verfolgt und er-
mordet wurden. An 39 Stellen sind 
die gravierten Messingsteine auch 
im Marburger Stadtgebiet im Pfla-
ster eingebracht. Arbeit und Bil-
dung e.V. beteiligt sich an den Bil-
dungs- und Aktionswochen gegen 
Antisemitismus mit einer Aktion 
zur Erinnerungskultur in der Mar-
burger Öffentlichkeit. Um an ihre 
traurige Bedeutung zu erinnern 
und die unscheinbaren Steine her-
vorzuheben, haben Kursteilneh-
merinnen und -teilnehmer der 
„Erzieher*innen-Umschulung“ 
die Stolpersteine in Marburg Mitte 
mit bunten Motiven der Hoffnung 
und Wertschätzung ummalt. 
„Antisemitismus hat hier keinen 
Platz – das ist für mich selbstver-
ständlich“, sagt Katrin Bartel. Sie 
malt mit Anne Vogelhöfer eine 
große, bunte Blüte um die Stolper-
steine in der Wettergasse. „Anti-
semitismus und Judenverfolgung 
begleitet uns schon so lange“ sagt 
Vogelhöfer, die damals mit der 
Schule Ausschwitz in Polen be-
suchte. „Es ist so wichtig, immer 
wieder aufmerksam zu machen 
und nicht zu vergessen“ erklärt 
sie. Drei Teilnehmende malen ei-

nen Regenbogen um den Stolper-
stein in der Wilhelmstraße. Die 
Friedenstaube bringt ihren un-
missverständlichen Wunsch nach 
Versöhnung und Frieden zum Aus-
druck. Die Aktion und die aktuel-
len Hintergründe werden in den 
Kursen von Arbeit und Bildung e.V. 
thematisiert und im Unterricht 
behandelt. 
„Angesichts der erschreckenden 
Ausbreitung von Antisemitismus 
müssen sich alle Akteure*innen 
schulischer und außerschulischer 
Bildung herausgefordert fühlen, 
gegen jede Form der Menschen-
feindlichkeit zu sensibilisieren, 
hier sehen wir als Verein eine 
ganz zentrale Aufgabe“, erläutert 
Kordula Weber, Geschäftsführerin 
von Arbeit und Bildung e.V. Dass 
das Thema Antisemitismus ak-
tueller denn je ist meint auch Felix 
Klinger, Abteilungsleiter politi-
sche Bildung bei Arbeit und Bil-
dung e.V. „Deshalb entwickeln wir 
aktuell Konzepte, um pädagogi-
sche Fachkräfte zu befähigen mit 
Formen von Antisemitismus im 
Unterricht umzugehen“. 
Die Bildungs- und Aktionswochen 
gegen Antisemitismus finden 
jährlich rund um den 9. Oktober, 
dem Jahrestag des Anschlags in 
Halle (Saale), und den 9. Novem-
ber, dem Jahrestag der Reichspro-

gromnacht, statt. Die Bemalungen 
der Stolpersteine wird noch bis 
Ende der Aktionswochen durch 

Kursteilnehmende von Arbeit und 
Bildung e.V. durchgeführt. 

pe/red

Das Hessische Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst und 
die Kinder-Akademie Fulda 

suchen wieder junge Maltalente: 
Beim Wettbewerb „Jugend malt“ 
können Kinder und Jugendliche 
aus Hessen zwischen 6 und 16 
Jahren mitmachen. Das Thema 
lautet „Freiheit“. Einsendeschluss 
ist der 22. März 2024. 
„Freiheit ist nicht nur ein bedeu-
tungsvolles Wort, sie ist auch ein 
großes Prinzip. Freiheit prägt die 
Werte unserer Gesellschaft und 
ist gleichzeitig in Zeiten von Krieg 
und Krisen zerbrechlicher denn 
je“, sagt Kunst- und Kulturministe-
rin Angela Dorn. „Ich bin ge-
spannt, welche Gedanken unsere 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auf Papier und Leinwand bannen: 

Worin drückt sich Freiheit für sie 
aus? Wo stößt Freiheit an Gren-
zen? Aber auch: Was macht mich 
persönlich frei – und was gibt mir 
das Gefühl, unfrei zu sein? Ich 
freue mich auf überraschende, 
nachdenkliche und einfallsreiche 
Zusendungen und wünsche allen, 
die mitmachen, viel Spaß beim 
Kreativwerden.“ 
Die Prämierung und Ausstellung 
der Gewinnerbilder ist für Don-
nerstag, 27. Juni 2024, im Hessi-
schen Landtag in Wiesbaden ge-
plant. Im Anschluss werden die 
Gewinnerbilder noch an anderen 
Orten in Hessen der Öffentlichkeit 
präsentiert. Alle Infos zur Teilnah-
me stehen auf hessenlink.de/ju-
gendmalt. 
„Jugend malt“ ist ein gemeinsa-

mer Wettbewerb des Hessischen 
Ministeriums für Wissenschaft 
und Kunst und der Kinder-Akade-
mie Fulda. Bewertet wird in drei 
Altersgruppen: 6 bis 8 Jahre, 9 bis 
12 Jahre und 13 bis 16 Jahre. In je-
der Gruppe werden fünf Siegerbil-
der ermittelt und mit Geldpreisen 

ausgezeichnet. Hinzu kommen 
zwei Sonderpreise für Schulklas-
sen. Der Wettbewerb wurde 2001 
zum ersten Mal ausgeschrieben. 
Seitdem sind fast 40.000 Bilder 
eingereicht worden. 
 

pe/red

Thema Freiheit 
Wettbewerb „Jugend malt“

Blickfang, der mahnt und erinnert - Die Stolpersteine in der Marburger Innenstadt 
werden kreativ und wertschätzend in Szene gesetzt.   Foto: Arbeit und Bildung e.V.

Das Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst sucht 
die kreativsten Werke zum Thema Freiheit.   Foto: Bixabay

7 

Stolpersteine „blühen auf“ 
Zeichen setzen gegen Antisemitismus
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Seit 1983 ist das Theater neben 
dem Turm fester Bestandteil 
im Kulturleben der Stadt. Mit 

Produktionen jenseits des Main-
streams hat sich das TNT im mar-
kanten roten Würfel auf dem Ge-
lände des ehemaligen Gaswerks 
im Norden Marburgs einen Namen 
erspielt. Seit dem 3.11. wird das 40-
jährige Bestehen gefeiert – mit 
fünf Wochen Theater, Performan-
ce, Tanz, Musik, Installation, Dis- 
kussion und Party. Hier eine zwei-
te Auswahl ab dem 24.11. 
 
 
Forced Entertainment 
„If All Else Fails“ 
Performance 
Fr 24.11. 20 Uhr, anschließend  
Publikumsgespräch und Bar, TNT 
Sa 25.11. 20 Uhr, anschließend Party 
Zwei Performer stellen sich einem 
absurden Test, der sich zu ver-
schieben und zu verändern 
scheint, während sie sich durch 
ihn hindurch arbeiten. Fragmente 
einer Sprachlektion. Fragen aus 
einem Persönlichkeitsquiz. Slo-
gans aus einer zukünftigen Gesell-
schaft. Die Darsteller lachen, zö-
gern, bitten um mehr Zeit. Wäh-
rend die Uhr tickt, ist es nicht 
einmal sicher, ob das Publikum 
oder die Performer Versuchsper-
sonen sind. 
„If All Else Fails“ ist eine neue Zu-
sammenarbeit zwischen Forced 
Entertainment und dem Tänzer/ 
Macher/Choreografen Seke Chi-
mutengwende. Das Stück wird von 
Chimutengwende und Cathy Na-
den, einer der Gründerinnen der 
Gruppe, aufgeführt und ist ein Di-

alog aus Sprache und Bewegung, 
Fragen und Antworten. 
 
marks&schleker 
„Kinderkram“ 
Performance 
So 26.11. 17 Uhr, TNT 
Das Duo marks&schleker tritt 
nicht nur im Theater, sondern auch 
im Alltag gemeinsam auf. Seit nun-
mehr 19 Jahren sind Silvie Marks 
und Johannes Schleker ein Paar 
und dabei bislang bewusst kinder-
los geblieben. Doch jetzt, am Be-
ginn ihrer 40er, wo die Zeit für die 
Familiengründung endgültig ab-
läuft, stellen sich marks&schleker 
der Frage nach einem Leben mit 
oder ohne Kind ein letztes ent-
scheidendes Mal – in Form einer 
Bühnenperformance. 
In einem dekonstruktivistischen 
pas de deux durch die wundersa-
me Welt der Familien- und Ge-
schlechterrollenbilder untersu-
chen marks&schleker die Wech-
selwirkung von gesellschaftlichen 
Konventionen mit den eigenen 
Wünschen, Ängsten und Erwar-
tungen. In szenischen Befragun-
gen loten sie ihre jeweils eigene 
Haltung zur Kinderfrage aus, ar-
beiten sich an ihren eigenen Mut-
ter- und Vaterbildern ab und dar-
an, wie sie sich selbst zu ihnen 
verhalten möchten. 
Das Paar liefert sich einen offenen 
Schlagabtausch mit dem Politi-
schen im Privaten und untersucht 
mit aufrichtigem Humor ein so all-
tägliches wie zentrales Wirkungs-
feld für Wertevorstellungen und 
Normalitätskonstruktionen.„kin-
derkram“ ist dokumentarisches 

Theater aus dem realen Leben – 
mal Paardialog, mal Gesellschafts-
analyse, mal poetisch, mal provo-
kativ, mal humorvoll und absurd. 
 
Kristin Gerwien & Moritz Junkermann 
„Schreien in angemessener  
Lautstärke“ 
Performance 
Do 30.11. 20 Uhr, Baari Bar 
Schreien in angemessener Laut-
stärke befasst sich mit der Insze-
nierung, Kontrolle und Steuerbar-
keit des Phänomens Schrei. Der 
Schrei wurde in seiner kulturge-
schichtlichen Entwicklung in er-
ster Linie als lautstarker, stimmli-
cher Ausdruck und akustisches 
Zeichen eines Affekts gesehen, als 
Technik jedoch vernachlässigt. 
Kristin Gerwien und Moritz Jun-
kermann fügen im experimentel-
len Set bestehend aus Stimme, 

Tonträgern, Effektgeräten und 
performativen Einlagen spiele-
risch die vielfältigen Erschei-
nungsformen des Schreis zu einer 
Soundcollage zusammen. 
 
Will Guthrie 
Percussionsolo 
Konzert 
Do 30.11. 21.30 Uhr, TNT 
Will Guthrie ist australischer 
Schlagzeuger und Perkussionist, 
der in Frankreich lebt. Solo spielt 
er mit verschiedenen Kombinatio-
nen von Schlagzeug, Perkussion, 
Verstärkung und Elektronik. Seine 
Musik wurde bei Labels wie Black 
Truffle, Editions Mego, Erstwhile, 
Clean Feed, Gaffer Records, Has-
ana Editions, 23five, iDEAL und 
seinem eigenen Label Antboy Mu-
sic veröffentlicht. Mit seiner zeit-
genössischen hybriden Perkus-

40 Jahre TNT 
Jubiläumsreihe, zweiter Teil

Seit 1983 ist das TNT fester Bestandteil im Marburger Kulturleben.    Foto: Charlotte Bösling

Forced Entertainment am Fr 24.11. und Sa 25.11. im TNT.   Foto: Hugo Glendinning

MR-6-10 Themen.qxp_EXPRESS Themen  06.11.23  09:42  Seite 8



9 

sions-/Gamelan-Gruppe Ensem-
ble Nist-Nah war Will Guthrie be-
reits 2022 in der von Kristin Ger-
wien kuratierten Reihe „Juck-  
pulver – Konzertreihe für aufre-
gende Musik“ im TNT zu Gast. 
 
Team Scharpff & Community 
„Goldene Fäuste“ 
Theater 
Fr 1.12. 20 Uhr, anschließend  
Publikumsgespräch und Bar, TNT 
Sa 2.12. 20 Uhr, anschließend Party 
mit DJ Burçak, TNT 
Über die hessische Prärie herrscht 
das Kapital. Und im rauen Leben 
des Wilden Westen kämpfen alle 
nur ums eigene Überleben. Immer 
stärker prägt die Armut das Ge-
sicht der alten Stadt. Aber im TNT 
treffen sich die letzten Mutigen, 
die dieses Regime nicht mehr hin-
nehmen wollen: Eine Gruppe Cow-
boys und Cowgirls probt den Auf-
stand. Doch welche Chance haben 
sie, die Welt um sie herum zu ver-
ändern? 
Team Scharpff holt Alltagsexper-
ten der Klassengesellschaft auf 
die Theaterbühne und verlegt ihre 
Geschichten von sozialer Un-
gleichheit in den Saloon. Dort tref-
fen Menschen aufeinander, die in 
der Welt draußen selten miteinan-
der ins Gespräch kommen. Im We-
stern-Ambiente können Wahrhei-
ten ausgesprochen und geheime 
Träume ausgelebt werden: vom 
Niederschießen der Großgrundbe-
sitzerin bis zum Banküberfall ... 
 
HTA-Installationen 
Während des Festivals können um 
das Gebäude des TNT künstleri-
sche Installationen besichtigt wer-
den. Nischen und Ecken der Fun-
dus- und Technik-Container, die 
Toiletten sowie ein kleines Kino la-
den zum Verweilen, Betrachten 
und zur Teilhabe an ganz unter-
schiedlichen Themen und Annä-
herungen im installativen Format 
ein. Als assoziiertes Mitglied  
der Hessischen Theaterakademie 
(HTA) zeigt das TNT seit 2021 un-

ter dem Label „Glanzstücke“ Ab-
schlussarbeiten von Studieren-
den. Auch während des Festivals 
werden in Zusammenarbeit mit 
der HTA fünf studentische Beiträ-
ge realisiert. Die Installationen ko-
sten keinen extra Eintritt. Sie kön-
nen immer eine Stunde vor den 
Vorstellungen sowie nach den 
Vorstellungen bis 23 Uhr besucht 
werden. 
 

Annu Koetter und Dana Maxim: •
„salted lake/postponed tears“ 
Fotoinstallation im Container 
Jannis Wulle und Marie Engert: •
„Out Of Space“ Klanginstalla-
tion im Foyer 
Kemelo Sehlapelo: „Sperrkonto“ •
Klanginstallation im Foyer und 
auf den Toiletten 
Laura Salerno: „workworkwork“ •
technisch begleitete Videoin-
stallation im Kino 
Mel Brinkmann: „Lichtlesungen“ •
technisch begleitete Lichtin-
stallation im Container 

 
Podcast 
„Eine Zeitreise durch 40 Jahre TNT“ 
Wie ist das damalige TNT entstan-
den und welche Veränderungen 
hat es in den letzten 40 Jahren 
erfahren? Welche Personen ha-
ben im Laufe der letzten 40 Jah-
ren das Theater mitgeprägt? Wo 
sehen wir das TNT in der Zukunft? 
In neun Folgen begeben sich Weg-
begleiterinnen und Wegbegleiter 
der Vergangenheit sowie das ak-
tuelle Team des TNT in Bremen, 
Berlin, Wuppertal und Marburg 
auf eine Reise und sprechen über 
ihre Geschichten und Erlebnisse. 
Die Folgen von „Eine Zeitreise 
durch 40 Jahre TNT“ sind seit 
dem 2. November  auf der TNT-
Webseite www.theaternebendem-
turm.de sowie auf Spotify, Deezer, 
Apple Podcast und Google Pod-
cast & YouTube zu hören und zu 
sehen. 
 
 

pe/MiA 

marks&schleker am So 26.11. im TNT.   Foto: Dagmar von der Trenck Team Scharpff & Community am Fr 1.12. und Sa 2.12. im TNT.   Foto: Frank Puchert

Will Guthrie am Do 30.11. im TNT.   Foto: Elise Toide

Kristin Gerwien & Moritz Junkermann am Do 30.11. in der Baari Bar.   Foto: Frank Bender
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Am Samstag, den 11. November, 
erwartet der Marburger Kon-
zertverein um 20 Uhr mit Wil-

liam Youn einen Pianisten im gro-
ßen Saal des Erwin-Piscator-Hau-
ses, dessen Spiel durch Feinsin-  
nigkeit und emotionale Tiefe be-
sticht. Als „echten Poeten am Kla-
vier“ beschreibt ihn die Kritik. 
Dass das nicht übertrieben ist, da-
von konnte sich das Marburger 
Publikum bereits 2019 in einem 
von Publikum und Presse gleich-

ermaßen hochgelobten Konzert 
gemeinsam mit Nils Mönkemeyer 
überzeugen. 
In Seoul geboren, entdeckte Willi-
am Youn bereits im Kindergarten 
das Klavier für sich und siedelte 
mit 13 Jahren in die USA nach 
Boston über, um am New England 
Conservatory zu studieren. Fünf 
Jahre später wechselte er an die 
Hochschule für Musik, Theater 
und Medien Hannover und erhielt 
weitere musikalische Impulse als 

Stipendiat an der Piano Academy 
Lake Como, wo er von Künstler- 
persönlichkeiten wie Dmitri Bash-
kirov, Andreas Staier, William 
Grant Naboré und Menahem 
Pressler geprägt wurde. 
Sein breit gefächertes Repertoire 
umfasst neben den solistischen 
Werken des Barock bis hin zur Mo-
derne die großen romantischen 
Klavierkonzerte. Neben dem klas-
sischen Flügel spielt William Youn 
auch vermehrt am Hammerflügel 
und widmet sich neben seinen  
solistischen Engagements vor al-
lem der Kammermusik und dem 
Kunstlied. 
William Youn gehört international 
zu den besten Interpreten am Kla-

vier und hat sich in den letzten 
Jahren insbesondere mit seinen 
Schubert-Aufnahmen einen Na-
men gemacht. Dabei besticht sein 
Spiel durch Feinsinnigkeit, emo-
tionale Tiefe und sensible Analy-
se. In seinem Programm widmet 
er sich daher auch ganz den Wer-
ken Franz Schuberts. So erklingt 
zu Beginn des Abends mit der  
Sonate a-Moll D 537 die erste von 
insgesamt zwölf vollendeten  
Klaviersonaten des Komponisten. 
Diese wird gefolgt von der zwei 
Jahre später entstandenen A-Dur-
Sonate D 664 mit ihrer heiteren 
und unbeschwerten Grundstim-
mung. 
Die 1816 komponierte fis-Moll-So-
nate D 571, die den zweiten Teil 
des Abends einläutet, ist Frag-
ment geblieben – vielleicht des-
halb, weil Schubert dort beson-
ders stark mit seinem Vorbild 
Beethoven ringt. Die erste der drei 
letzten Klaviersonaten Schuberts, 
die Sonate in c-Moll D 958, bildet 
den Abschluss des Programms. 
„Besonders von unserer kurzlebi-
gen Zeit empfinde ich Schuberts 
Musik als etwas Tröstendes und 
Heilendes, was uns zur Ruhe 
bringt und immer aus einem Dia-
log mit uns selbst entspringt“, un-
terstreicht William Youn. 
Wie gewohnt findet eine Stunde 
vor dem Konzert eine Einführung 
in die aufgeführten Werke statt. 

pe/red 

 
 
 
William Youn 
Solopiano 
Werke von Franz Schubert 
Sa 11.11. 20 Uhr 
Erwin-Piscator-Haus

Am Sonntag, den 12. Novem-
ber, führt der Marburger 
Bachchor in der Elisabethkir-

che das Requiem von Maurice Du-
ruflé op. 9 in der Fassung für Chor 
und Orgel auf. Die künstlerische 
Leitung liegt bei Nicolo Sokoli, den 
Orgelpart wird Zita Nauratyill, Or-
geldozentin an den Musikhoch-
schulen in Wien und Leipzig, ge-
stalteten. Maurice Duruflé (1902 - 
1986) nahm sich für sein 1947 ur-
aufgeführtes Werk das Requiem 
von Gabriel Fauré (1845–1924) 
zum Vorbild und verzichtete wie 

dieser auf die von Berlioz und Ver-
di geprägten großen Formen mit 
ihren tragischen, lodernden Bil-
dern des Höllenfeuers. Stattdes-
sen schuf er mit dem Gregoriani-
schen Choral als Ausgangspunkt  
eine ganz eigene Stimmung der 
Totenmesse, ohne die dramati-
schen Texte zum Tag des Jüng-
sten Gerichts, und konzentrierte 
sich stattdessen auf die Motive 
Ruhe und Frieden. 
Zu hören sein werden ferner die 
Chorstücke „Cantique de Jean Ra-
sin“ von Gabriel Fauré und „Ubi 

Caritas et Amor“ von Duruflé. Zita 
Nauratyill wird das von Duruflé 
komponierte Orgelwerk „Cortège 
et Litanie“, op.19, Nr. 2 beitragen. 

pe/red 

Marburger Bachchor 
Werke von Maurice Duruflé 
und Gabriel Fauré 
So 12.11. 16 Uhr,  
Elisabethkirche

Der Marburger Bachchor singt am Sonntag in der Elisabethkirche.   Foto: Künstler

Ruhe und Frieden 
Bachchor singt Requiem von Maurice Duruflé

Poet am Piano 
William Youn spielt Werke von Franz Schubert

William Youn spielt am Samstag Werke von Franz Schubert im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Irène Zandel
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„THE BEAUTY OF DISTURBANCE“ – Foto-
grafien von To Kuehne, Ralph Hasenohr 
und Stefan Scherf. (bis 2.12.) 

• Atelier Zwischen den Häusern 
Öffnungszeiten nach Vereinbarung  
(0173/3685981) 

Ursula Eske und B urgi Scheiblechner: 
„Licht Schatten Farbe“ – Räume neu defi-
niert. (bis 30.11.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13, Do 15.30–18 Uhr 

„zur arbeits- und indus triegeschichtli-
chen Entwicklung der S trom- und Was-
serversorgung in der Region“ – Die Aus-
stellung zeigt Bilder der Elektrifizierung 
und der W asserversorgung aus dem  
Landkreis und darüber hinaus ab dem  
frühen 20. Jahrhundert sowie einige Ex-
ponate aus der Z eit der Elektrifizierung 
der Haushalte. (bis 20.12.) 

• Boutique Avantgarde 
Reitgasse 13-15 
Mo–Sa 11–18 Uhr 

„Farbimpressionen“ – mit B ildern von  
Maria Pohland. Im Rahmen der A usstel-
lungsreihe „Mode trifft Kunst“.  (bis 2024) 

• Café am Markt 
Markt 9 
So–Do 9–18, Fr–Sa 9–23 Uhr 

„Warum gerade Afrika?“ – Fotografien 
von Thomas Falkenrodt. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenaus stellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Dorfcafé des Kulturvereins Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 

Bilder der Sterzhäuser Künstlerin Marianne 
Oehler. 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 47–49 
Individuelle Öffnungszeiten nach telefo-
nischer Vereinbarung (0176-61731093). 

„Gender Explorer“ – Gruppenausstellung 
von TINA*q Künstler*innen zum Thema 
Genderdiversität. (bis 15.11.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

Malerei und Grafik von Manfred Doering 
(bis 1.12.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Die Landschaft Ubbelohdes - hier und 
jetzt– Die Zeit des ersten Weltkriegs“ – 
Vernissage:  Mi. 15.11., 18 Uhr. 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Hofgut Appenborn 
Hofgut Appenborn 1, 35466 Rabenau 
Sa 11./So 12. Nov. 14–17.30 Uhr 

„TEN .......... YEARS AFTER“ – Zehn Jahre 
Trainkiln Holzbrandofen 2013-2023.  

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der S ammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück v on 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

Historische Fotografien zum 50. Jubi-
läum des Ökumenischen Zentrums Tho-
maskirche. (bis 13.3.24) 

• Kunst am Rudolphsplatz 
Unterführung zum Rudolphsplatz, 

„Vertical Thoughts 2“ – F adenzeichnun-
gen. Sechs Installationen mit S chwarz-
licht von Marie-Luise Frey. Vernissage: Sa, 
11.11., 18 Uhr. (bis 9.1.24) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

Esra Güven: „Impressionen“. (bis 24.11.) 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

Elliott Erwitt: 50 Fotos aus sieben Jahr-
zehnten. (bis 21.1.24) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Omonymo – Neue Sk ulpturen“ – Werke 
von Gereon Krebber. (bis 7.12.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

Sonderausstellung: „Orte der Romantik – 
Streifzüge durch Marburg und Mittelhes-
sen“. (bis 3.3.24) 

• Mathematikum Gießen 
Liebigstr. 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17, Sa/So/feiertags 10–18 Uhr 

Interaktive Sonderausstellung: „geheim! 
Warum wir Geheimnisse brauchen…“. (bis 
Sommer 2024) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Stadtgeschichte*n“ – Marburgs 
Geschichte (1222–2022) aus unterschied-
lichen Blickwinkeln. 

• Neue Rathaus Wetzlar 
Ernst-Leitz-Straße 30 
Mo–Fr 8–12 und 14–16 Uhr 

„Seestücke“ – Werke von Hans Binn. (bis 20.11.) 

• Rathaus Marburg 
Markt 1,  
Mo–Mi 7–16, Do 7–18, Fr 7–12.30 Uhr. 

„Spiegel“ – eine f eministische Ausstel-
lung mit den 14 Künstlerinnen (bis 19.11.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„10 Jahre Fotocommunity Marburg“ – Ein 
Rückblick in Bildern 

• Stadtteilzentrum (IKJG) Ockershausen-Stadtwald 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 16 
Mo 18.30–21.30,  Mi 10– 14 Uhr und nach 
Absprache per E-Mail unter funk@ikjg.de 

Ölmalerei von Amélie Me thner, Acryl-
Mischtechnik von Regina Michel, Ölpastell 
und Pastel von Sabine Pretzsch, Druck- 
grafik von Dagmar Stein-Cadenbach. (bis 
22.12.) 

• Stadtwerke Marburg 
(Foyer & Kundenzentrum) Am Krekel 55,  
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

Walter Christ: „Wasserfotografie aus Mar-
burg und der Region“.  

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr, 1.11.–31.3 11–16 Uhr 

Sonderausstellung: „Literatur im Kunst-
handwerk aus der S ammlung Dr. Peter-
Christian Wegner“. (bis 28.1.24) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene -1 

„Fritz malt F reiheit“ – B ilder von Fritz 
Reith. (bis 22.2.24) 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Wunderbare Momente“ – Acryl, Aquarell 
von Helene Link (bis 29.12.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Panorama“ – Fotoausstellung von Chris 
Schmetz. 

• Universitätskirche Marburg 
Reitgasse 2 
Täglich 9-19 Uhr 

„Worte, die sind wie eine Herber ge“ – 
Spuren von Menschen und deren eigener 
Geschichte, die in Marbur g hinterlassen 
wurden. (bis 15.12.) 

• VielRAUM 
Wettergasse 23 
Mo–Fr 12–18, Sa–So 10–15 Uhr 

„Ausländerbeirat feiert 30. Geburtstag“ – 
17 Künstler*innen mit ausländischen Wur-
zeln nutzen den Raum, um ihre vielfältige 
Kunst zu zeigen. (bis 1.12.) 

„Spiegel“: Arezoo Talebi 
Rathaus Marburg

„Malerei und Grafik“: Manfred Doering 
 Galerie Haspelstraße eins

MR-11 Ausstellungen.qxp_MR-Themen 6-11.qxd  06.11.23  12:17  Seite 11



12 

B Ü H N E 

PanPan Theatre 
„The First Bad Man“ 
Theater 
Fr 10.11. 20 Uhr, TNT 
Kitty Blennerhasset, John Benno, 
Rose McVittie und Freya Golden 
haben sich kürzlich einem Buch-
club angeschlossen. Ihre erste 
Lektüre, zu der sie seit einem Jahr 
jede Woche immer wieder greifen, 
ist „The First Bad Man“. Die 
gleichnamige Aufführung erzählt 
von der Begegnung der Mitglieder 
des Buchclubs mit den Charakte-
ren von Miranda Julys Romans: 
„Herzzerreißend traurig, tiefsin-
nig, abstoßend und urkomisch“. 
(Observer). 
Die beiden Vorstellungen beziehen 
sich auf unterschiedliche Kapitel 
des Buches. Wer möchte, kann bei-
de Aufführungen besuchen. 
Anschließend Publikumsgespräch. 
Weitere Vorstellung Sa 11.11. 20 Uhr. 
Anschließend Party mit hit&miss. 
 
Hagen Rether 
„Liebe“ 
Kabarett 
Fr 10.11. 20 Uhr, Erwin-Piscator-Haus 
In aller Ausführlichkeit verknüpft 
Hagen Rether Aktuelles mit Ver-
gessenem, Nahes mit Fernem, 
stellt infrage, bestreitet, zweifelt. 
An zentralen Glaubenssätzen 
westlicher „Zivilisation“ rüttelt er 
gründlich, sogenannte Sachzwän-
ge gibt er als kollektive Fiktionen 
dem Gelächter preis. Mit überra-
schenden Vergleichen verführt er 
das Publikum zum Perspektiv-
wechsel – zu einem anderen Blick 
auf die Welt, in die Zukunft, in den 
Spiegel, auch unbequemer Wahr-
heit ins Auge.  

Rethers „Liebe“ ist tragisch, ko-
misch, schmerzhaft, ansteckend: 
Das ständig mutierende Pro-
gramm mit dem immer gleichen 
Titel verursacht nachhaltige Un-
zufriedenheit mit einfachen Erklä-
rungen und stiftet zum Selberden-
ken und -handeln an. Bis zu 
dreieinhalb Stunden plädiert der 
Kabarettist leidenschaftlich für 
Aufklärung und Mitgefühl, gegen 
Doppelmoral und konsumselige 
Wurstigkeit. 
 
Sybille Bullatschek 
„Ich darf das, ich bin Pflägekraft!“ 
Comedy 
Fr 10.11. 20 Uhr, Waggonhalle 
Es geht wieder rund in der Pfläge. 
Sybille Bullatschek ist mit ihrem 
mittlerweile 4. Programm auf 
Tour. Auch diesmal gibt es wieder 
jede Menge Drama im Haus Son-
nenuntergang: Die goldene Bett-
pfanne steht auf dem Spiel. Die 
Auszeichnung, die das Heim acht 
Mal in Folge gewonnen hat, soll 
aberkannt werden. Im Fußboden 
im Wohnbereich „Nordcorega“ 
wurde Asbest gefunden. Einzige 
Möglichkeit: Der Boden muss raus, 
ebenso wie die Senioren, die kurz-
erhand umquartiert werden. Doch 
die Zimmerverteilung löst nicht 
bei allen Begeisterungsstürme 
aus. Frau Baumann und Frau Hä-
fele liefern sich einen erbitterten 
Kampf bis auf die Schnabeltasse. 
Und das ist nicht die einzige Her-
ausforderung ... 
 
LaLeLu 
„Alles richtig gemacht“ 
A-Cappella-Comedy 
Do 16.11. 20 Uhr, Waggonhalle 
Wunderschöne neue A-Cappella-
Songs, Satire-Choräle im festli-
chen Gewand, eine fast perfekte 
Hammondorgelparodie, ein Mann 
im Rock und eine sehr finnische 
Finnin, die auf der Bühne jeden 
Abend mindestens so feiert wie 
ihre Namensbase im Amtssitz Ke-
säranta – das alles erwartet die 
Zuschauer und Fans, wenn sich 

der Vorhang für das neue und in-
zwischen 16. Tour programm von 
Lalelu hebt. Das neue Satire-Pro-
gramm des norddeutschen Vokal-
Quartetts ist mutig – Die vier 
Stimmband akrobaten mit Hang 
zur Anarchie warnen vor unbere-
chenbaren Nachbarn, bieten Ex-
Freunden die Stirn und vertonen 
obendrauf ganz ernsthaft das 
Grundgesetz. 
 
 

M U S I K 

Slack Bird 
Folk-Punk 
Fr 10.11. 21 Uhr, Q 
Slack Bird verbindet die besten 
Seiten des tiefen Südens und des 
kalten Nordens, indem er das klas-
sische Banjospiel der Appalachen 
mit den dunklen Melodien der tra-
ditionellen finnischen Musik ver-
bindet. Slack Bird stammt aus Mit-
telfinnland und hat die ganze Welt 
bereist, von den Clubs in New York 
bis hin zu Lehmhütten in deut-
schen Wäldern und allem, was da-
zwischen liegt. Die Band hat drei 
Alben in voller Länge, eine Reihe 
von Singles und ein paar EPs ver-
öffentlicht. Slack Bird haben in 
verschiedenen Besetzungen ge-
spielt, von der Ein-Mann-Banjo-
Band bis hin zur Big Band mit Blä-
sern und Streichern. Diesmal 
tourt Slack Bird als 5-köpfige Folk-
band durch Europa. „Sowohl für 
Trad Folkies als auch für Crust 
Punks schaffen es Slack Bird, 
scheinbar weit entfernte Genres 
mühelos und mit Aplomb zu über-
brücken.“ (Fatea Magazin) 
 
Robert Oberbeck 
„Heal“ 
Release-Konzert 
Sa 11.11. 20 Uhr, Waggonhalle  
Robert Oberbeck, der in Marburg 
weltberühmt ist und der mit „He-
al“ sein mittlerweile sechstes Al-
bum vorlegt, ist ein Singer/Song-
writer im besten Wortsinne. Er 
singt wahrhaftige Geschichten, 

selbst wo sie frei erfunden sein 
mögen, von Alltagskämpfern und 
Kleinstadthelden, von Zweiflern 
und gebeutelten Familien, von 
Ausbruchssehnsüchtigen ebenso 
wie von Rückzugsbedürftigen, die 
auf der Suche sind nach ihrer klei-
nen Schutzzone – während die 
Zeit und das Geschehen „da drau-
ßen“ sie ängstigt. Alles, was hier 
erzählt wird, spielt erklärterma-
ßen auf die eine oder andere Wei-
se in Oberbecks Heimatstadt Mar-
burg. Die musikalischen und 
sprachlichen Mittel jedoch stam-
men nicht aus Mittelhessen, son-
dern aus dem Arsenal englisch-
sprachiger Songwriter: Man hört 
die Vorbilder Springsteen, Petty 
und Dylan. 
 
Space Schädel & Magawa 
Psychedelic Fusion  
& Alternative Rock 
Sa 11.11. 20 Uhr, Café Trauma 
Space Schädel besteht aus Gitar-
re, Keyboard, Bass und Schlag-
zeug. Durch die Vermischung ver-
schiedenster Genres entstehen 
Klangwelten, die von Konzert zu 
Konzert unterschiedliche Formen 
annehmen. Eingängige Melodien 
mischen sich mit Jazz-beeinflus-
sten Improvisationsparts und 
starken Soundwanden, spaciger 
Psychedelic Indie Kraut Pop mit 
einem gewissen Maß an freier Im-
provisation und Schreddermoral. 
Die Lieder der Band handeln von 
Reisen auf gefühlsmäßigen, phy-

Kultur 
10.11 – 16.11. to go

Magawa am Sa im Café Trauma.   Foto: Künstler

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg

Hagen Rether am Fr im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Dominik Reichenbach
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sischen, gedanklichen, spirituel-
len Ebenen.  
Magawa existiert seit 2021, spielt 
aber schon länger unter verschie-
denen Namen Musik zusammen. 
Das ist tanzbarer Alternative Rock 
der neuen Schule mit deutschen 
Texten und viel Krach. 
 
Flora Falls 
„Hidden from You“-Tour 2023 
Sa 11.11. 21 Uhr, Q 
Flora Falls sind ein Singer-Song-
writer-Duo bestehend aus Brea 
Robertson und Dominique Fricot. 
Ursprünglich aus Australien bzw. 
Kanada, lernten die beiden sich 
2019 zufällig auf einer Open Stage 
in Berlin kennen. Es entstand eine 
musikalische Verbindung und die 
beiden verabredeten sich noch am 
selben Abend zu einer gemeinsa-
men Songwriting-Session. Die Ver-
bindung, sei es musikalisch oder 
persönlich, war sofort da. Im No-
vember geht es mit „Hidden from 
You“ auf große Tour mit Band – 
durch ganz Deutschland und die 
Schweiz. „Ihre Songs erstrahlen im 
neuen Licht und erinnern an Beth 
Gibbons (Ex-Portishead) oder Suf-
jan Stevens.“ (radioeins) 
 
Jonathan Kreisberg Quartet 
Gitarrenjazz 
Di 14.11. 20 Uhr, Waggonhalle 
Gitarrist und Komponist Jonathan 
Kreisberg besitzt eine weltweite 
Anhängerschaft und hat die näch-
ste Generation von Musikern mit 
seine Kombination aus zeitloser 
Melodik und zukunftsorientierten 
Linien und Texturen beeinflusst. 
Kreisberg gilt als Spieler, der die 
Jazz-Sprache eingehend studiert 
hat und sie gleichzeitig um fri-
sche, neue Ideen bereichert und 
so die Möglichkeiten der Gitarre 
erweitert. Er hat elf von der Kritik 
gefeierte CDs veröffentlicht, leite-
te verschiedene Gruppen mit 
Starspielern und trat als Sideman 
mit Größen wie Joe Locke, Ari 
Hoenig oder Lonnie Smith auf, der 
über Kreisberg sagt: „Er ist ein lei-

denschaftlicher Musiker mit einer 
großen Vision und ständig auf der 
Suche nach Innovation.“ 
 
The Sephardics 
Sephardic Jazz 
Do 16.11. 20 Uhr, TNT 
The Sephardics richten ihren Fo-
kus auf den zeitgenössischen Um-
gang mit sephardischen Musiktra-
ditionen - die Stücke haben ihren 
Ursprung teilweise im 16. Jahr-
hundert. The Sephardics verset-
zen sie mit Jazz-Elementen und 
interpretieren sie mit viel Liebe 
zur Improvisation neu. Seit 2006 
haben sich Sängerin/Pianistin Ma-
nuela Weichenrieder und Cellist 
Ludger Schmidt der zeitgemäßen 
Neugestaltung sephardischer Mu-
sik mit ihren emotionalen Inhalten 
verschrieben. Gemeinsam mit 
dem Geiger und Saxofonisten 
Martin Verborg und dem Drum-
mer Patrick Hengst gibt der be-
wegte jazzige Kontext, insbeson-
dere der Einsatz von E-Cello und 
E-Geige, den Stücken einen beson-
deren Drive. Aber auch zarte, be-
hutsame und leise Neuinterpreta-
tionen des Liedguts bereichern 
das Programm. So entsteht eine 
mitreißende Mischung zwischen 
energiegeladen und ruhig, expres-
siv und vor allem berührend. 

pe/MiA

Robert Oberbeck am Sa in der Waggonhalle.   Foto: Georg Kronenbergünstler The Sephardics am Do im TNT.   Foto: Künstler

Sybille Bullatschek am Fr in der Waggonhalle.   Foto: Künstler

Flora Falls am Sa im Q.   Foto: Petra Valdimarsdóttir

Slack Bird am Fr im Q.   Foto: Janne Saarinen
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KINOPROGRAMM
9.11 – 15.11.

Filmkunstheater

NEU: Ein ganzes Leben 
ab 12 J., tägl. 17.00 + 20.00 
So 11.45 mit Gastbesuch des Regisseurs 
Hans Steinbichler 

NEU: Joyland 
ab 12 J.,Do – Mo + Mi 20.00 

NEU: Vermeer – Reise ins Licht 
ab 0 J., Do – Mo 17.15, Di 16.45 

Anatomie eines Falls 
ab 12 J., Do – Sa 19.30, Mo 16.45 + 19.30, 
Di + Mi 16.45, Omu: So + Mi 19.30 

Die unwahrscheinliche Pilgerreise des  
Harold Fry 
ab 12 J., Do – Sa + Mi 17.15, So 17.30 

Ein Fest fürs Leben 
ab 0 J., 
Do – Sa, Mo + Di 19.45, So 17.30, Mi 17.00 

Ingeborg Bachmann – Reise in die Wüste 
ab 0 J.,  
Do, Fr + Di 17.00, Sa + So 14.30, Mo 17.15 

Die Theorie von allem 
ab 6 J., Mi 19.45 

Anselm – Das Rauschen der Zeit 
ab 6 J., 3D: Sa 17.30 

Weißt Du noch? 
ab 6 J., So 15.00 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., Sa + So 14.45 

Heaven can wait – Wir leben jetzt 
ab 0 J., So 11.30 

Die einfachen Dinge 
ab 0 J., So 12.00 + 19.45 

SPECIALS 

Lassie – Ein neues Abenteuer 
Filmhits für KinoKids 
ab 0 J., Sa + So 14.30 

Das Boot – Director’s Cut 
Best Of Cinema 
ab 12 J., Di 19.00 

KURZ – Der Film 
Dokumentarfilm 
ab 6J., Di 20.15 

NEU: The Marvels 
ab 12 J., ab 12 J., 
3D: Do 17.00 + 20.00, Fr + Sa 14.45, 
17.30, 20.00 + 23.00, So 14.45, 17.30 + 
20.00, Mo – Mi 17.30 + 20.00 
3D OV: So 11.45 + 20.15 
2D: Do 17.30 + 20.30, Fr – Mi 17.00 + 
20.30, Di 23.00  

Dumb Money – Schnelles Geld 
ab 12 J., Do + Mo 20.30, Sa 23.00 
OV: So 20.30 

Die unlangweiligste Schule der Welt 
ab 0 J., Fr – So 15.15 

Five Nights at Freddy’s 
ab 16 J., tägl. 17.45 + 20.15, Fr + Sa 23.15 

Neue Geschichten vom Pumuckl 
ab 0 J., Sa 15.00, So 13.00 + 15.00  

One for the Road 
ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 17.15 + 20.15* 
(*Mi 20.10), So 17.15 

Killers of the Flower Moon 
ab 12 J., Do + Mo – Mi 19.00,  
Fr + Sa 19.30, So 17.00 

Trolls – Gemeinsam Stark 
ab 0 J., 
3D: Fr 17.15, Sa 17.00 
2D: Do + Mo – Mi 16.45, Fr – So 14.30 

Das fliegende Klassenzimmer (2023) 
ab 0 J., Fr – So 14.45, Mo – Mi 17.15 

Yuku und die Blume des Himalaya 
ab 0 J., So 12.30 

Der Exorzist: Bekenntnis 
ab 16 J., Fr + Sa 23.00 

The Creator 
ab 12 J., Fr – So 19.45 

Checker Tobi und die Reise zu den  
fliegenden Flüssen 
ab 0 J., Do 17.15, Fr + Sa 15.00,  
So 12.30 + 15.00 

Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm 
ab 0 J., Fr + Sa 14.30, So 11.30 + 14.30 

Wochenendrebellen 
ab 6 J., tägl. 17.00, Do – Sa, Mo + Di 19.45 

The Nun II 
ab 16 J., Fr, Sa + Di 23.00 

The Equalizer 3 – The Final Chapter 
ab 16 J., Fr + Sa 22.45 

Elemental 
ab 0 J., Fr + Sa 17.15, So 17.30 

Oppenheimer 
ab 12 J., Di 19.30 

SPECIALS 

Sneak des guten Geschmacks 
ab 18 J., Fr 23.00 

Die kleine Hexe 
ab 0 J., So 11.30 

The Quiet Girl 
OP-Vorpremiere + Sektmatinée 
ab 12 J., So 11.45 

Sneak Preview 
Di 22.45, OV: Di 22.30 

Die Tribute von Panem –  
The Ballad of Songbirds and Snakes 
OP-Vorpremiere 
ab 12 J., Mi 19.30, OV: Mi 19.45

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Foto: Pongo Film e.U.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Kritisiert, bejubelt, verachtet, 
bewundert - Wenige Persön-
lichkeiten haben in so kurzer 

Zeit die politische Landschaft 
Österreichs derartig vereinnahmt, 
Medien beschäftigt und Menschen 
emotionalisiert wie Sebastian 
Kurz. 
Mit 36 Jahren wurde er zum jüng-
sten Ex-Kanzler der österreichi-
schen Politgeschichte. Ermittlun-
gen wegen Korruption und Umfra-
gefälschungen hängen über seiner 
Karriere. So ist die Person Sebasti-
an Kurz auch heute noch Aus-
gangspunkt für Kontroversen: Sei-
ne Unterstützer und Wegbegleiter 
sind überzeugt von seiner Un-
schuld und Politik - seine Gegner 
vom Gegenteil. 
Was hat ihn aber ins Zentrum der 
politischen Aufmerksamkeit und 
medialen Diskussion katapultiert? 
Welche Mechanismen und Hebel 
der Macht konnten er und sein 
Team effizienter bedienen als sei-
ne Vorgänger? Ist er die Verkör-
perung einer neuen, selbst- und 
machtbewussten Politikergenera-
tion, der die Medien ideal für sich 
einsetzen konnte? Und wie blickt 
er selbst auf diese Zeit zurück? 
Basierend auf Interviews aus un-
terschiedlichen Perspektiven, be-
leuchtet der Film die Facetten des 
politischen Werdegangs von Seba-
stian Kurz mit allen Höhen und Tie-
fen bis hin zum Abschied von der 
politischen Bühne. Zu Wort kom-
men darin unter anderem Journa-
listen, Autoren, Wegbegleiter und 
Widersacher sowie auch Sebastian 
Kurz selbst und Teile seines Teams. 

Mit Arnold Schwarzenegger ist es 
den Machern des Films sogar ge-
lungen, einen Hauch von Holly-
wood auf die Leinwand zu bringen. 
„Kurz – der Film“ verspricht eine 
fesselnde Reise durch die Höhen 
und Tiefen eines politischen Le-
bens. In nur wenigen Jahren ge-
lang es dem aufstrebenden Jung-
politiker und seinem „Team Kurz“, 
sich als Polit-Nachwuchs zu eta-
blieren und schließlich sogar höch-
ste Ämter der Republik zu beklei-
den: Staatssekretär mit 24 Jahren, 
Außenminister mit 27 und nach 
zwei Wahlsiegen: Bundeskanzler 
mit nur 31 Jahren. 
Doch so kometenhaft sein Auf-
stieg war, so abrupt kam für viele 
auch das Ende seiner politischen 
Karriere. Ausgelöst durch den „Ibi-
za-Video“-Skandal, führten die Er-
mittlungen der Staatsanwalt-
schaft letztlich auch zu Kurz und 
Teilen seines engsten Kreises. 
Nach seinem Rücktritt 2021 ist 
Kurz heute mit nur 37 Jahren der 
jüngste Ex-Kanzler der österreichi-
schen Geschichte. Doch auch nach 
seinem Schritt in die internationa-
le Privatwirtschaft und der ver-
meintlichen Flucht aus dem Ram-
penlicht bleibt die Figur Sebastian 
Kurz Thema in der Öffentlichkeit 
und Ausgangspunkt von Kontro-
versen.  
 

pe/MiA 

 
 
läuft im Capitol

Polit-Posse 
„Kurz – der Film“
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Seit 2015 bringt die „Nacht der 
Gitarren“ alljährlich weltweit 
renommierte Gitarristinnen 

und Gitarristen zusammen, die 
auf einer Festivaltour ihre neue-
sten Eigenkompositionen sowie 
Coverversionen zum Besten ge-
ben. Zu jeder Tour präsentiert die 
„Nacht der Gitarren“ vier Virtuo-
sen der hohen Kunst des Gitarren-
spiels, mal als Solo-Künstler, mal 
in wechselnder Besetzung – zu 
zweit, zu dritt, zu viert und stets 
getragen von größter gegenseiti-
ger Wertschätzung. 
Das Besondere am Festival: Hier 
treffen nicht nur verschiedene 
Kulturen aufeinander, hier stoßen 
auch jüngere Künstler auf erfah-
renere Musiker. In diesem Jahr 
2023 sind das Lulo Reinhardt 
(Deutschland), Thu Le (Vietnam), 
Josephine Alexandra (Indonesien) 
sowie Jim Kimo West (USA). 
Gitarrenvirtuose Lulo Reinhardt ist 
mittlerweile so etwas wie der inof-
fizielle Gastgeber der Reihe, mit 
seinem Namen verbindet man 
World Music, Latin, Gypsy Swing. 

Seine Träume und  Ideen, das 
ständigen Aufsaugen von Neuem 
und Unbekanntem stehen  hinter 
den zahlreichen Projekten des 
Sinto und Kosmopoliten. 
Thu Le ist eine international preis-
gekrönte klassische Gitarristin, die 
in Hanoi, Vietnam, geboren wurde 
und derzeit in Bahrain im Nahen 
Osten lebt. Ihr breit gefächertes 
Repertoire umfasst Barock, Klas-
sik, Romantik, Moderne und latein-
amerikanische Stile sowie Kompo-
sitionen, die von lokalen Traditio-
nen und Kulturen aus aller Welt 
inspiriert sind. Ihre Liebe zur Gitar-
re begann im Alter von vier Jahren 
dank ihres Vaters, Le Hanh. Im Al-
ter von fünf Jahren gab sie unter 
seiner Anleitung ihren ersten öf-
fentlichen Auftritt in Vietnam. 
Thu bestand die Aufnahmeprü-
fung für das Nationale Musikkon-
servatorium in Hanoi im Alter von 
nur sieben Jahren und war damit 
die jüngste Studentin, die jemals 
in diese renommierte Einrichtung 
aufgenommen wurde. 
Die Indonesischer Fingerstyle-Gi-

tarristin und Pianistin Josephine 
Alexandra aus Jakarta, Indonesien, 
begann im Alter von drei Jahren 
klassisches Klavier und im Alter 
von sieben Jahren klassische Gi-
tarre zu lernen. Mit elf Jahren 
lernte sie Fingerstyle-Gitarre, in-
dem sie YouTube-Videos ansah. 
Später begann sie, selbst Finger-
style-Stücke auf YouTube und In-
stagram hochzuladen. Mittlerwei-
le hat sie über zwei Millionen 
Abonnenten auf YouTube. 
Der hawaiianische Gitarrist Jim Ki-
mo West gilt als einer der weltweit 
führenden „ki ho’alu“- oder „Slack 
Key“-Gitarrenkünstler. Sein war-
mer und fesselnder Gitarrenstil 

hat Wurzeln im Hawaii der 40er 
Jahre, seine Musik hat über 75 
Millionen Streams auf Spotify ge-
sammelt. Kimo ist ein Grammy-
Gewinner von 2021 für sein Album 
„More Guitar Stories“, ein Gram-
my-Nominierter von 2019 und ein 
viermalig Nominierter für „Na Ho-
ku Hanohano“ (der hawaiianische 
„Grammy“). Kimo arbeitet seit 
vielen Jahren als Komponist für 
Film und Fernsehen. 

pe/MiA 

 
 
„Nacht der Gitarren“ 
Internationales Gitarrenfestival 
Mi 15.11. 20 Uhr, KFZ

Saitenzauber 
„Nacht der Gitarren“ am 15. November

A Mekhaye sind erfahrene Mu-
siker aus Hamburg: Anna 
Vishnevska (Gesang, Gitarre), 

Taly Almagor (Violine, Gesang), 
Maike Spieker (Klarinette, Bass-
klarinette) und Stefan Goreiski 
(Knopfakkordeon, Gesang, Rezita-
tion). Ihr Repertoire ist traditio-
nelle Klezmermusik, instrumental 
und mit Gesang, mit Spielwitz  
arrangiert, einfühlsam und aus-
drucksstark. 
„Ikh hob dikh tsufil lib“ sind Jiddi-
sche Lieder zum Thema Liebe:  

Inspiration, Beweggrund Nummer 
eins, das Schönste der Welt und 
manchmal das Traurigste ... Mal 
melancholisch zart, mal mit Feuer 
zum Tanz und in jedem Fall immer 
mit Seele. 
Aufgrund der verschärften Si-
cherheitskontrollen bittet veran-
staltende Gesellschaft für Christ-
lich-jüdische Zusammenarbeit um 
Voranmeldung auf der Webseite 
der Jüdischen Gemeinde www.jg-
marburg.de 

pe/MiA

Lulo Reinhardt   Foto: Künstler Thu Le   Foto: Künstlerin

Jim Kimo West   Foto: Künstler

A Mekhaye am So in der Synagoge Liebigstraße.   Foto: Nona

A Mekhaye: „Ikh hob dikh tsufil lib“ 
Klezmer-Ensemble • So 12.11. 16 Uhr, Synagoge Liebigstraße

Josephine Alexandra   Foto: Künstlerin
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KONZERTE 

GIESSEN 

Markoustique 
An Acoustic Tribute to  
U2s iconic 1991 Album 
„Achtung Baby“. 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

GRÜNBERG 

Swing Craft 
Satter Sound und groovende 
Swing- & Jazz-Standards. 
π20.00 Gallushalle,  
Grünberger Stube,  
Gießener Str. 45 

MARBURG 

Greyhound Express 
Popsongs der 60er, 70er 
und 80er Jahre. 
π20.00 Gaststätte Scham-
dan, Weidenhäuser Str. 72 

Slack Bird 
Folk-Punk. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

Volker Rebell: „60 Jahre 
With The Beatles“  
Jubiläumskonzert. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Gezeigt wird „1631 – Der 

Tod der Biedenköpfer Hexe 
Henrich Sangen“. 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

GIESSEN 

(S)CARING 
Physical Theatre von  
KimchiBrot Connection. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

Zimmer mit Frühstück 
Theaterstück von  
Christine Reverho. 
π20.00 Musenkeller Boni-
fatiuskirche, Liebigstr. 28 

MARBURG 

„Ich darf das, ich bin  
Pflägekraft!“ 
Comedy mit Sybille  
Bullatschek. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Pan Pan Theatre (Dublin): 
The First Bad Man 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Hagen Rether: „Liebe“ 
Kabarett. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

LESUNGEN 

WETZLAR 

Roderich Feldes: „Lilar“ 
π19.00 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

90er Party 
Mit DJ Wahlheim. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Up 2 no good 
Psy-Trance-Party. 
π22.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information und  
Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Workshop:  
„We can change the world“ 
In Kooperation mit Teatro 
dei Navigli und Geisslers 
Hofkomoedianten. 
π09.00–17.00  
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Workshop:  
„Marmoriertes Papier“ 
Ebru, die Kunst des  
Malens auf Wasser. 
π12.00–18.00  
Marburger VielRaum 2, 
Wettergasse 23 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π18.00–20.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 

und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Flamenco für  
Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

 

KONZERTE 

KIRCHHAIN 

Abschlusskonzert 
Young Orchestra Project 
(YOP) der Musikabteilung 
des VfL Marburg 
π19.30 Turnhalle Alfred-
Wegener-Schule, Erlenstr. 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Unter dem Titel „Oh, wenn 
die Welt doch anders wär’!“ 
spielen Christoph Baader  
(Posaune) und Rainer  
Böttcher (Orgel). 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Space Schädel und Magawa 
Psychedelic Fusion aus 
Leipzig meets Alternative 
Rock aus Aachen. 
π20.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Robert Oberbeck: „Heal“ 
Release-Konzert. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

William Youn 
Klavierabend. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Flora Falls 
„Hidden from You“-Tour. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

Fingerprint File 
Tribute to Charlie Watts. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

Matthias Deutschmann:  
Mephisto Consulting 
Witz, Tiefgang und dazu 
eine ordentliche Prise  
Musikalität. 
π20.00 Ernst-Leitz-Saal, 
Steinbühlstr. 15a 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Gezeigt wird „1631 – Der 
Tod der Biedenköpfer Hexe 
Henrich Sangen“. 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

GIESSEN 

Rumpelstilzchen 
Tinko Kindertheater. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

(S)CARING 
Physical Theatre von  
KimchiBrot Connection. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

Zimmer mit Frühstück 
Theaterstück von Christine 
Reverho. 

π20.00 Musenkeller Boni-
fatiuskirche, Liebigstr. 28 

MARBURG 

Pan Pan Theatre (Dublin): 
The First Bad Man 
Die Aufführung erzählt von 
der Begegnung des Buch-
clubs mit den Charakteren 
aus Miranda Julys Roman. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Schöne neue Welt 
Sience-Fiction-Livehörspiel 
nach A. Huxley. Tickets: 
www.diehoertheatrale.de 
π20.00 Lomonossow- 
Keller, Markt 7 

WETZLAR 

Mario Barth „Männer sind 
Frauen, manchmal aber  
auch … vielleicht“ 
Comedy. 
π19.00 Buderus Arena 
Wetzlar, Wolfgang-Kühle-
Str. 1 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Reisen im Mittelalter -  
Herrschaft und Freiheit 
Vorträge, Sketche,  
Erzählungen von Dr. Gert 
Meyer und Dr. Ilina Fach. 
π16.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Marie-Luise Frey 
Bespielt werden die Vitri-
nen in der Unterführung 
des Rudolphsplatz mit 
einer extra für diesen Ort 
entwickelten Installation 
von Fadenzeichnungen mit 
Schwarzlicht. 
π18.00 Rudolphsplatz 

SAMSTAG 

11. NOVEMBER

Pan Pan Theatre (Dublin): The First Bad Man 
Theatre  (Foto: Gareth Jones) 
Fr & Sa 20.00 Uhr, Theater neben dem Turm

Robert Oberbeck: „Heal“  
Release-Konzert  (Foto: Georg Kronenberg) 
Sa 20.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 20.15 Die Whistleblowerin

Urplötzlich taucht die Russin Galina 
wieder im Leben von ihrem Exfreund 
Tom auf und bittet ihn um Kontakt zu 
seiner Schwester, die den Krisenstab 
im Auswärtigen Amt leitet. Galina 
bietet sich Deutschland als Whistle-
blowerin an, nachdem Hacker gezielt 
die Computersysteme des Berliner 
Zentralklinikums angegriffen haben ... 

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

FREITAG 

10. NOVEMBER
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SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km.  
Kostenlos & ohne Anmel-
dung Info: parkrun.com.de/ 
lahnwiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Party  
mit DJane Sanne. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

3-Gänge Marburg 
Kulinarische Entdeckungs-
tour quer durch die Alt-
stadt. Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π16.30 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Workshop:  
„We can change the world“ 
In Kooperation mit Teatro 
dei Navigli und Geisslers 
Hofkomoedianten. 
π09.00–17.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Workshop:  
„Marmoriertes Papier“ 
Ebru, die Kunst des  
Malens auf Wasser. 
π10.00–15.00  
Marburger VielRaum 2, 
Wettergasse 23 

Martinsbasar 
Stimmungsvoller herbstli-
cher Basar mit vielfältigen 
Angeboten. 
π13.00 Bettina-von-Arnim-
Schule, Rudolf-Breitscheid-
Str. 22 

Workshop: Was ist eigentlich 
Antisemitismus? 
Im Workshop erhalten die 
Teilnehmenden eine Über-
sicht über den modernen 
Antisemitismus nach dem 
Holocaust, um ihr Wissen 
zu ergänzen. 
π14.00–18.00  
Seminarraum 00A23, 
Deutschhausstr. 12 

Backfreu(n)de 
Sie backen gern und das in 
Gesellschaft? Bringen Sie 
Ihr Lieblingsrezept einfach 
mit. Informationen unter 
06421-17508-25. 
π14.30–17.30 FBS,  
Barfüßertor 34 

WETTER 

Schwimmen bei  
Kerzenschein 
Mit Sektempfang, Snacks, 
Cocktailbar, Entspannungs-
musik und Dampfsauna mit 

Honig und Salzpeeling 
π18.30–23.00 Hallenbad, 
Schulstraße 25 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π16.00 Treffpunkt: 
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

A Mekhaye:  
„Ikh hob dikh tsufil lib“ 
Klezmer. 
π16.00 Synagoge, 
Liebigstr. 21a 

Marburger Bachchor 
Requiem von Maurice  
Duruflé op. 9 in der Fassung 
für Chor und Orgel. 
π16.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

20 Jahre Kammerchor  
Candis Cantabilis 
Jubiläumskonzert unter 
der Leitung von Jean 
Kleeb. 
π17.00 Kugelkirche St.  
Johannes, Kugelgasse 8 

WETTENBERG 

Matinee-Konzert 
Chor trifft Band, mit Ge-
sangverein Krofdorf e.V. 
π11.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Gezwigt wird „1631 – Der 
Tod der Biedenköpfer Hexe 
Henrich Sangen“. 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

GIESSEN 

Rumpelstilzchen 
Tinko Kindertheater. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Ukrainisches Theater 
Ein Märchen für Kinder 
nach der Erzählung „Im 
Land der Sonnenstrahlen“ 
von Wsewolod Nestaiko. In 
ukrainischer Sprache mit 
einer Einführung in deut-
scher Sprache. 
π14.30 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Polnische Paartherapie 
Comedy mit Steffen Möller. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Ukrainisches Theater 
„Keine Optionen“: Eine  
Tragikomödie für die ganze 
Familie in ukrainischer 
Sprache mit einer Einfüh-
rung in deutscher Sprache. 
π19.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

322. Marburger Abend 
Jedem, der sich traut, ste-
hen bis zu 10 Minuten freie 
Bühne zur Verfügung und 
wer in 30 Sekunden einen 
Gag vorführen möchte, ist 
ebenfalls gerne gesehen. 
Beifall ist garantiert. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

LESUNGEN 

MARBURG 

Das Gasthaus zur Sonne 
π15.00 Buchhandlung  
Jakobi, Steinweg 42 

FÜHRUNGEN 

LAHNAU-WALDGIRMES 

Besichtigung des neuen  
Besucherzentrum 
Es werden Fundstücke,  
Repliken, Exponate und 
Fachliteratur über Germa-
nen und Römer während 
einer Führung entdeckt. 
π11.00 Besucherzentrum 
des Römerforums,  
Zum Römischen Forum 25 

MARBURG 

Otto Ubbelohde:  
„Hier und Jetzt“ 
Themenführung. 
π15.00–16.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

WETZLAR 

Die Deportation und Ermor-
dung der letzten Wetzlarer 
Juden 
Zweistündigen Rundgang 
durch die Wetzlarer  
Altstadt. 
π14.00–16.00 Treffpunkt: 
Synagogengedenkstätte, 
Pfannenstielsgasse 

SONSTIGES 

MARBURG 

Mit bunten Blättern tanzen 
Tanzveranstaltung. 
π11.00–13.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

WerkStattZeit:  
Druckwerkstatt 
Tierische Druckwerkstatt. 

Kostenloses Angebot für 
alle ab 7 Jahren. 
π14.00–16.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten zum 
Spielen und Toben. 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

RABENAU 

#schomberwelten 
Peter Schomber gibt sich 
als selbsternannter Dada-
Grantler die Ehre. 
π17.00 Museum,  
Brodbachstr. 2 

WETTER-OBERROSPHE 

„Heut‘ machen wir viel  
Federlesen“ 
Ralph-G. Lösekrug bietet 
Workshop zur Bestimmung 
von Vogelfedern. Veran-
staltungsort wird nach  
Anmeldung unter  
agburgwald@web.de oder 
unter 064233583 bekannt 
gegeben. 
π10.00–15.00  
Wetter-Oberrosphe 

SONNTAG 

12. NOVEMBER

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Samstag
Sat.1 - 20.15 Die Tribute von Panem – The Hunger Games 

In der Depressionsära der Zukunft 
heißen die USA Panem und sind in 
zwölf Distrikte unterteilt, die für die 
„Hungerspiele“, die Gladiatoren-
kämpfe der Zeit, ihre Tribute zu ent-
senden haben, Jugendliche, die in 
der Arena ums Überleben kämpfen 
müssen. 

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL 2 - 20.15 Bad Boys – Harte Jungs

Familienvater Burnett und Playboy 
Lowry sind die besten Drogencops 
von Miami. Gemeinsam müssen sie 
innerhalb von 72 Stunden eine Ko-
kainladung wiederbeschaffen, die 
aus dem Revier gestohlen wurde. 
Callgirl Julie könnte helfen, den 
Täter, Gangster Fouchet, zu über-
führen. 

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg

Ukrainisches Theater  
Theater  (Foto: Kyjiwer Theater) 
So 14.30 & 19.00 Uhr, Lutherische Pfarrkirche St. Marien

William Youn 
Klavierabend  (Foto: Ire�ne Zandel) 
Sa 20.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

nberg) 

Donnerstags 
kostenlos!

In zahlreichen 
Geschäften in und um 
Marburg oder unter: 
marbuch-verlag.de 
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SPORT 

MARBURG 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot. 
π20.00–22.00  
Philippshaus,  
Universitätsstr. 30-32 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Essen & Psyche:  
Wie Emotionen das  
Essverhalten beeinflussen. 
Kostenloser Vortrag mit 
dem Ernährungswissen-
schaftler Edgar Schröer. 
π20.00 GAP Zentrum  
Marburg, Schwanallee 17 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

after work & all together 
Die inklusive Disco. 
π18.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur  
„Pflege zu Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Chorprobe des Ev.  
Kirchenchores Cappel 
www.kirchenchor-cappel.de 
In den Schulferien keine 
Proben! 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Offener Handarbeitstreff 
Für Handarbeitsfans: Bring 
dein Material mit, genieße 
eine Tasse Tee und plau-
dere, während du strickst, 
häkelst oder nähst. 
π18.30–20.30 Liesbeth & 
CO, Neue Kasseler Str. 14 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Jonathan Kreisberg 
Der bekannte Gitarrist und 
Komponist hat mit seiner 
einzigartigen Mischung aus 
zeitloser Melodik und zu-
kunftsorientierten Elemen-
ten eine große weltweite 
Anhängerschaft gewonnen 
und die nächste Generation 
von Musikern beeinflusst. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Danielle Nicole & Band 
Blues-Rock. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

LESUNGEN 

GIESSEN 

„Die Deportation der Juden 
aus Hessen 1940 bis 1945“ 
Mit diesem Buch der For-
scherin, Pädagogin und Au-
torin Monica Kingreen liegt 

erstmals eine Gesamtdar-
stellung zu Deportation 
und Ermordung der Juden 
für das ganze Land Hessen 
vor. Eintritt frei. 
π18.30 Netanya Saal, Altes 
Schloss, Brandplatz 2 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Sicherer Umgang  
mit dem Rollator 
Ref.: Silke Schwarz, Fach-
trainerin für Wirbelsäulen-
gymnastik & Körperarbeit. 
π18.00–19.30  
Bürgerhaus Elnhausen, 
Sankt-Florian-Str. 15 

Direktvermarktung digital!? 
Digital- und Klimadialog 
2023 
Wie helfen smarte Lösun-
gen bei Produktion und 
Vertrieb regionaler Pro-
dukte? Spannender Vor-
trag, interessante Impulse 
und Diskussion vor Ort 
oder im Livestream.  
Anmeldung: www.marburg-
biedenkopf.de/dialoge 
π17.30 Kreisverwaltung 
Marburg-Biedenkopf,  
Tagungsgebäude,  
Im Lichtenholz 60 

Zir - Annual Research  
Lecture 
Ref.: Prof. Dr. Dorothea  
Lüddeckens. Auf der Suche 
nach Heilung jenseits der 
akademischen Medizin:  
Potentiale, Risiken und  
Nebenwirkungen. 
π18.30 Aula,  
Alte Universität, Lahntor 3 

Science Slam 
Kreativ, unterhaltsam und 
informativ: Wissenschaft-
ler*innen unterschiedlicher 
Fachrichtungen verlassen 

die Labore und betreten 
die Bühne. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

MARBURG 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück. Anmel-
dung bitte unter 0173/ 
7170724, Christina Rau. 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Offene Online-Sprechstunde: 
Rund ums Studium 
Wir sind Ehrenamtliche von 
ARBEITERKIND.DE, unter-
stützen bei allen Fragen 
zum Studium, individuelle 
Termine auch möglich. 
Kontakt unter: 
marburg@arbeiterkind.de 
π16.00–18.00 Online 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Willkommensdinner für  
Erst- und Zweitsemester 
Die Philipps-Universität, 
das Studierendenwerk Mar-
burg und die Universitäts-
stadt Marburg laden alle 
neuen Studierenden aus 
dem Erst- und dem Zweit-

semester zum Willkom-
mensdinner in die Mensa 
ein.  Es gibt ein dreigängi-
ges Überraschungs-Menü 
und feine Tafelmusik der 
Band „Marburg Jazz Con-
nection“. Eintrittskarten im 
VVK. 
π18.00 Mensa, Erlenring 5 

Stammtisch der  
FotoCommunityMarburg 
Ein Treffen Aller! die 
Freude an Fotografie haben 
π19.00 Gaststätte Emil, 
Stümpelstal 2-6 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter www.mgv-cappel.de 
π19.00–20.30 Rathaus 
Cappel (Hintereingang  
Im Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infounter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

DIENSTAG 

14. NOVEMBER

MONTAG 

13. NOVEMBER

www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
ZDF - 20.15 Mensch Baerbock!

Seit dem 8. Dezember 2021 ist An-
nalena Baerbock die erste Frau an 
der Spitze des Auswärtigen Amts. 
Für eine wertegeleitete und feminis-
tische Außenpolitik will sie eintre-
ten. Selbst wenn viele Akteure auf 
der Weltbühne diese nicht teilen. 
Schadet sie damit den deutschen 
Interessen?

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 22.15 Gemini Man

Henry Brogan ist ein erfahrener Auf-
tragskiller, sein letzter Job misslang 
ihm jedoch. Nun gerät der Profi selbst 
ins Fadenkreuz und wird zum Gejag-
ten. Ausgerechnet sein alter Boss - 
und mit dem ist nicht zu spaßen - hat 
es auf Henry abgesehen. Darüber hi-
naus bekommt der Killer es mit einem 
geheimnisvollen Konkurrenten zu tun.

Nicola Denis im Gespräch   (Foto: Herve Morand) 
 im Rahmen der Reihe „Vom Wert des Übersetzens“ 
Mi 19.00 Uhr, TTZ

Jonathan Kreisberg 
Konzert  (Foto: Claudia McDade) 
Di 20.00 Uhr, Waggonhalle

Unserem Telegramm-Kanal

  t.me/expressmarburg
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KONZERTE 

MARBURG 

Nacht der Gitarren 
Diesjähriges Line-Up:  Lulo 
Reinhardt (Deutschland), 
Thu Le (Vietnam), Jim 
Kimo West (USA) und  
Josephine Alexandra  
(Indonesien). 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FILME 

WETZLAR 

„Wunder einer Winternacht“ 
Filmvorführung im 1. OG 
der Stadtbibliothek. 
π18.30 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Kunstpause:  
Theodor Matthei 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Nicola Denis im Gespräch - 
im Rahmen der Reihe „Vom 
Wert des Übersetzens“ 
Prof. Olaf Müller wird die 
bekannte französische 
Übersetzerin und ihre  
Arbeit präsentieren. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Die Landschaft Ubbelohdes - 
Hier und Jetzt 
Die Zeit des Ersten  
Weltkriegs 
π18.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

CAFE VINYL Vol.3 
Der analoge Kneipenabend. 
π19.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Offenes Stammtischtreffen 
von Arbeiterkind.de 
Für alle, die als Erste in 
ihrer Familie studieren 
(wollen). Alle Fragen rund 
ums Studium - für Interes-
sierte, Ratsuchende, Eh-
renamtler:innen: zum 
Kennenlernen und Planen  
Kontakt: marburg@ 
arbeiterkind.de 
π19.00–21.00 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Telefontipps zur  
„Pflege zu Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

MARBURG 

The Sephardics 
Sephardic Jazz. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

BÜHNE 

MARBURG 

LaLeLu 
Acapella comedy. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Säkularisierung in der  
islamischen Republik? -  
Aktuelle religiöse  
Entwicklungen im Iran 
Vortrag mit Dr. Armin 
Eschraghi im Rahmen einer 
Vortragsreihe zur Revolu-
tion im Iran. Im Seminar-
raum 201 (+2/0010) 
π19.00 Neues Seminarge-
bäude, Pilgrimstein 12 

MARBURG -  
OCKERSHAUSEN 

160 Jahre Sozialdemokra- 
tische Partei Deutschland 
Ref.: Reinhold Drusel. 
π19.00 Gemeinschaftshaus 
Alte Schule, Stiftstraße 28 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

CAFE VINYL Vol.3 LANG 
UND LAUT 
Manchmal wird’s länger 

und lauter; auch auf Vinyl 
π19.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SONSTIGES 

MARBURG 

Demo zum Radverkehr 
Die Critical Mass fährt  
gemeinsam, um den  
Radverkehr als individuelle  
Mobilitätsform zu fördern. 
π17.00 Firmaneiplatz 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung  
im Queeren Zentrum 
Sie können ohne einen  
Termin einfach vorbeikom-
men. Themen können zum 
Beispiel Fragen rund um 
Coming Out, Transition 
oder (sexualisierte) Gewalt-
erfahrungen sein. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anm. möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte  
Studierende aus allen 
Fachbereichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

16. NOVEMBER

MITTWOCH 

15. NOVEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 21.40 „Clockwork Orange“ - Im Räderwerk der Gewalt

Als Stanley Kubricks Film „Uhrwerk 
Orange“ 1972 in die Kinos kam, 
wurde der Autor der Vorlage, An-
thony Burgess, der Gewaltverherrli-
chung beschuldigt. Eine Dokumen- 
tation beleuchtet den Ursprung des 
Skandals und analysiert das unver-
öffentlichte Manuskript „The Clock-
work Condition“ von Burgess.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Vox - 22.55 Surrogates - Mein zweites Ich

Mitte des 21. Jahrhunderts igeln sich 
die meisten Menschen zu Hause ein 
und lassen Surrogates für sich ar-
beiten. Während die menschenähn-
lichen Maschinen alles erledigen, ist 
die Welt ein friedlicherer Ort gewor-
den. Doch als plötzlich ein Mann er-
mordet wird, stellt sich die perfekte 
Sicherheit als Illusion heraus. 

www.marbuch-verlag.de

Nacht der Gitarren 
Konzert  (Foto: Jouyan Tarzaban) 
Mi 20.00 Uhr, KFZ

Morand) 
zens“ 

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 46 (17.11. – 23.11.)   

bis Fr, 10.11., 17 Uhr
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Suchen 

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Stein-
weg 22, Marburg,-988560. (ge-
werbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung 
in eigener Klimakammer. Restau-
rierungen. Möbelbau. Sägewerk-
Service. Tel.: 06421/79180. Mit-
mach-Schreinerei.de Ihr Projekt 
selber machen. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.)  

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

Diverses 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.) 

● Sie benötigen Hilfe bei Ihrem 
Einkauf? Sie brauchen eine Trans-
porthilfe? Sie wollen zum Super-
markt gefahren werden? Der Ein-
kauf sollte für Sie getragen wer-
den? Sie möchten auf Vorrat 
einkaufen? Sie möchten günstig 
einkaufen? Sie möchten mich be-
gleiten, wenn ich im Großhandel 
einkaufe? Sie möchten, dass ich 
für Sie einkaufe? Ich hole Sie ab, 
wir fahren gemeinsam einkaufen! 
Mein Kleintransporter transpor-
tiert Sie und Ihren Einkauf! Suchen 
Sie sich Ihren Supermarkt aus. Ich 
fahre überall hin! Als Einkaufshel-
fer trage ich Ihren Einkauf vom Su-
permarkt, bis nach Haus! Auch 
große Mengen, sparen Geld im 
Einkauf! Ich fahre zu den ge-
wünschten Supermärkten, mit den 
besten Angeboten! Ob Frankfurt, 
Gießen, Marburg, nichts ist un-
möglich! Geben Sie mir Ihre Ein-

kaufsliste, es wird prompt erledigt! 
Meine Konditionen: 1. Stunde: 7, 
80 EUR - 2. Stunde: 5, 80 EUR + 
37 Cent Kilometergeld Rufen Sie 
einfach an: 01737194945 oder 
064214992902 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)     

● Das Dokumentarfilmfestival 
Globale Mittelhessen - Filmfestival 
für globale Gerechtigkeit, läuft 
täglich in Marburg, Giessen und 
Mittelhessen vom 27.10. bis 
12.11.2023. Jeweils mit anschlie-
ßendem Filmgespräch mit Refe-
rent*in oder Regisseur*in. Pro-
gramm und Spielorte unter globa-
lemittelhessen.de. 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.)   

Jobs 

● Freiwillige gesucht für Koordina-
tion des Projektes „Wohnen für 
Hilfe“. Bei dem Projekt geht es 
darum, dass SeniorInnen oder 
auch junge Familien Wohnraum an 
Studierende zur Verfügung stellen 
und dafür Gesellschaft, Unterstüt-
zung bei alltäglichen Erledigungen 
(Haushalt, Gartenarbeit, Einkaufen 
etc.) erhalten. Aufgaben: Öffent-

F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Edelsteine von KRISTALL.
KRISTALL KLAR  

WUNDERBAR

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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lichkeitsarbeit, Besichtigung der 
Wohnungsangebote, Vermittlung 
an Studierende, Betreuung der 
Wohnpartnerschaften. Zeitlicher 
Rahmen: ca. 10 Std./wtl., flexibel, 
vieles aus dem Homeoffice mög-
lich. Geboten wird: Auslagener-
stattung, Einarbeitung u. Beglei-
tung, Versicherungsschutz. Weiter 
Infos: www.freiwilligenagentur-
marburg.de o. 06421/270516. 

● Wir, der Naturkindergarten Holz-
hausen, sucht zum nächst-mögli-
chen Zeitpunkt eine*n Minijob-
ber*in und / oder Vertretungskräf-
te. Wenn du gerne draußen, im 
Team und mit Kindern zwischen  
2-6 J. arbeitest, melde dich unter: 
naturkindergarten-holzhausen@ 
posteo.de Wir freuen uns auf Dich.     

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren An-
ruf 01522/ 6652171. W. Schmitz 
(gewerbl.) 

● Ich Weiblich 40 Suche einen Mi-
nijob im bereich Gastronomie Kü-
che, Küchenhelfer, Spülhilfe oder 
andere leicht erlenbare Aushilfstä-
tigkeiten. Ich beziehe eine Erwerbs- 
minderungrente deswegen darf ich 
nur 3 h am Tag arbeiten. Am Wo-
chende Arbeiten ist kein Problem 
der Job sollte inerhlab Marburgs 
sein da ich keinen Führerschein ha-
be bin ich auf den Bus angewiesen. 
Bei Interesse melden sie sich bitte 
unter: jober492@ gmx.de. 

 ● An der blista suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Küchenhilfe (m/w/d). Es handelt 
sich um eine unbefristete Stelle, 
die sowohl in Teilzeit als auch in 
Vollzeit angeboten wird. Alle Infor-
mationen unter www.blista.de/of-
fene-stellen (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit  
abrufen und ausschöpfen? Das 
Lernen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

Workshops 

● Auftanken im Gestalten. Ideen 
klauen, Karten kreieren und mit 
Schrift und Gold versehen. Kurs am 
25.11. von 14.00 -18.00 Uhr. Infos 
und Gutscheine für 2024 bei An-
drea Saalbach, Haspelstr.9 in Mar-
burg, www.sprachspielraum.de.     

● Mein Platz in meinem Leben. 
Systemaufstellungen zur Klärung 
von Beruf, Familie, Partnerschaft, 
eigener Geschichte - Wege zu 
meinem guten Platz im Leben. 
18.11.2023, 9:00-19:00. Systemi-
sche Therapie und Beratung Dari-
usch Milani. Anerkannter System-
aufsteller (DGfS). Info/Anmeldung: 
06423/541120, mail@ dariusch-
milani.de, www. systemaufstellun-
gen-milani.de (gewerbl.) 

S T E L L E N M A R K T

Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)
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● Essen + Psyche: Wie Emotio-
nen das Essverhalten beeinflus-
sen. Kostenloser Vortrag mit dem 
Ernährungswissenschaftler Edgar 
Schröer am 13.11. um 20 Uhr im 
GAP-Zentrum Marburg in der 
Schwanallee 17. Bite mit Anmel-
dung unter T. 06421/968 48 80 
oder gap-ernaehrung.de (ge-
werbl.) 

● MBSR - mit Achtsamkeit mehr 
Ruhe in den stressigen Alltag 
bringen. 8 Termine, sonntags, 
17.30-20.00, Beginn: 14.01.24, 
Tag der Stille: Samstag, 24.2., 12-
18, Info u. Anm.: Raisa Kunstle-
ben, 06422/ 3080501, www.acht-
samkeit-in-marburg.de     

Women only! 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 

Uhr & Do 9-11 Uhr unter 06421/ 
21438. Persönliche Beratung nach 
Termin. Offene Beratungssprech-
zeit im BiP (Am Grün, 16) Di 9-11 
Uhr (berollbar). Mobile Beratung 
zu Hause oder an einem anderen 
Ort möglich. www.frauennotruf-
marburg.de 

●  W E N D O : 
Selbstbehauptung,Selbstverteidig 
ung und Gewaltprävention für 
Frauen, Wochenendkurs am 18. + 
19. September 2023 (Sa 10-16 
Uhr und So 10-14 Uhr). Weitere 
Informationen und Anmeldung: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg. 
de oder wendo-marburg.de 

Kinder 

● Wendo-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Mädchen (8-11 
Jahre) Wochenendkurs am 02. + 
03. Dezember 2023, Sa 10:00 - 
16:00 Uhr und So 10:00 - 14:00 
Uhr. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., Tel. 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de     

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe 
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK 
für 2 Personen (weitere Personen 
je 10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Traditionelles Okinawa Karate 
am Do. im Shirasagi Dojo Mar-
burg. Liebigstraße 14, geöffnet: 
Mo-Fr bis 19h. Fortlaufender An-
fänerkurs. Kinderübung Do. ab 
17h. Tel: 015754684106. www. 
shorinryu-marburg.de  

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Gesucht: Wohnung: Zimmer bis 
20qm plus Küche und Bad. WM 
550 Euro. Nähe zu Marburg. Be-
vorzugt Cappel oder Wehrda. 
Kontakt: 064219998358 mit AB.     

Kontakt 

● Netter Er, 50+, groß, schlank, 
offen und ehrlich sucht dich für ei-
ne dauerhafte intime Freund-
schaft. 100 % Diskretion. Melde 
dich einfach. 01603419040.     

● Hallo ich suche eine Dame. Ich 
bin 55 Jahre alt und lebe allein. 
Tel: 15207693239 

● Afrikanerin gesucht die bereits 
in Deutschalnd lebt von toleran-
ten sinnlichen Mann für eine herz-
liche Beziehung auf Augenhöhe. 
Ich spreche Deutsch, Englisch 
und ein wenig Spanisch. Freue 
mich auf Deinen Anruf. Tel. 
0174/6296670 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, 
kl. Kreis. Er, Anfang 70, geimpft!, 
norm. Figur, rasiert, bi, gepflegt, 
gesund, diskret und für alles of-
fen, dunkelblond, bade- und zei-
gefreudig. Bis bald. 0173/ 
1877791 

● Er sucht eine Sie um gemein-
sam Zeit zu verbringen und würde 
mich freuen wenn mehr daraus 
wird. Tel: 01724976367     

● Ich (m) suche dich (w) um ge-
meinsam Zeit zu verbringen und 
würde mich freuen, wenn mehr 
daraus wird. Meld dich, Tel: 
0176/61411876 

● Erstaunlich, wie lange ein “SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.)     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wasserski/Wakeboard

Paraglidingkurse
mit Lizenz bereits ab 380,– €
Ab 2.3.2024 wieder jedes Wochenende an der Ronneburg

Sonntags 12:30 –14:30 Uhr  
Wärmeanzug kostenlos

Weihnachts-, Familien- 
& Firmenfeste 
bis 120 Personen 
Reservierung unter Tel.: 06421/972716

Online buchen 
kostenlos!

Gastro 
ganztägig
Mo + Di geschlossen

Sonntags 
Frühstücksbuffet 
Feiertags-Brunch
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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